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Nachlaß - Versteigeruilg

Eine roth -seidene Salon - Einrichtung , bestehend aus 2 Sopha
' s mit rothgesticktem seidenem . Nipsbczug , 2 Herren - und

eine

233

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg .

Reclamen die Petitzeile 30 Pfg .
Bei Wiederholungen Rabatt .

6 Damen - Sesseln mit reich geschnitzten Gestellen , 1 runder Salontisch mit schwarzer Platte und vergoldetem Fuße ,
1 großer , schwarzer Salonspiegel mit ditto Tmmeau , 2 schwarzen Säulen mit je einem warm . Kerzen - Candelaber , sowie
die dazu gehörigen Gardinen und Portieren ;

weitere Salon - Einrichtung , bestehend aus 1 Sopha mit gepreßtem moosgrünem Plüschbezug mit 6 Sesseln und

2 Pompadours , 1 ovalen , polirten , schwarzen Salontisch , 1 schwarzen , polirten Schreibtisch , 1 Salonspiegel mit Goldrahme
und Tmmeau , 2 schwarzen Säulen mit je einem Kerzen - Eandelaber , sowie die dazu gehörigen Gardinen und Portieren ;

Erscheint täglich , außer Montag, .
Abonuementspreis

pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl .
PostauMag oder Bringerlohn .

Justizrath W Siebert
,

Rechtsanwalt mW Notar .

W 15 Dotzheimerstratze 15 ,

am 31 . Juli d . I . , sowie folgende Tage ,

jedesmal Morgens 972 und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,

sammtliche zu genanntem Nachlasse gehörigen nachverzeichneten Einrichtungen rc . , als :

eine eichene , reichgeschnitzte Speisezimmer - Einrichtung , bestehend aus 1 hocheleganten Buffet mit Spiegel , 1 großen

Spiegel mit Consolchen , 1 prachtvollen Silberschrank , 1 Ausziehtisch mit Einlagen und 12 Stühlen ;

ferner eine dunkelgrüne Plüsch - Garnitur , bestehend aus Sopha , 2 Herren - und 4 Damensesseln , 2 vollständige nußbaumenc

Betten , Kleiderschränke , Kommoden , Spieltische , Kassenschrank , 2 große , ächte Smyrna - Teppiche , 3 Brüsseler Teppiche ,
diverse Vorlagen und Läufer , verschiedene werthvolle Oelgemälde , diverse geschmaävolle Salon - Lüster und Girandolen ,
verschiedene Tischchen , 4 sehr werthvolle Peudules , eine große Parthic Gold - und Silbersachen , worunter ein

sehr werthvoller Brillant - Schmuck , Crystalle , Glas , Porzellan , Weißzeug , Küchengeräthschasten rc . ,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung versteigern .

Sammtliche Gegenstände sind sehr gut erhalten , fast neu ; dieselben stehen nächsten Montag
den 30 . d . Mts . von 3 — 5 Uhr Nachmittags im Versteigerungslokale zur Besichtigung bereit .

Die Gold - und Silbersachen , insbesondere der Brillantschmuck , kommen am ersten
Versteigerungstage präcis um

’
M2 Uhr Vormittags zum Ausgebot .

Als Bevollmächtigter der Erben der verstorbenen Frau H . v . <L Herberg
Wittwe hier läßt der Unterzeichnete durch die hiesige Bürgermeisterei im

52 großen „
liämvr - Snnlr

,
3
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Bekanntmachung .

Die Sperrung des von der Frankfurterstraße nach dem Feld¬
distrikte „ Zwei Böru " führenden Feldwegs wird hier¬
durch aufgehoben . Der Oberbürgermeister .

Wiesbaden , den 26 . Juli 1888 . v . Jbell .

Bekarmtrrmchrmg .

Montag den <» . August d . I . Nachmittags .3 Uhr
wollen die Erbe » der Georg Seibel Eheleute von hier die

nachbeschriebcnen Immobilien , als :

1 ) No . 6483 des Stockbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus mit

zweistöckigem Seitenbau und 5 Ar 86,00 Ou .- Mtr . Hofraum
und Gebäudesläche , belegen an der Feldstrabe No . 13 zwischen
Karl Möbus Wioe . und Ludwig Schweisguth ;

2 ) No . 6384 des Stockbuchs , 12 Ar 54 Qu .- Mtr . Acker „ Rödern "

2r Gewann zw . Johann Philipp Bernhard Pfeiffer und
Albrecht Götz und

3 ) No . 6485 des Stockbuchs , 8 Ar 12,00 Ou .- Mtr . Acker

„ Atzelberg
" 2r Gew . zw . Christian Kunz und einem Weg ,

in dem Nathhause dahier , Zimmer No . 55 , abtheilungshalber
versteigern lassen .

Wiesbaden , den 25 . Juli 1888 .
2041 Die Bürgermeisterei .

Eschhofen , Gerichtvollzieher .267

Sammelwerke rc . kaufen wir zu den heft -

möglichsten Preisen . 2014

Moritz und Munzel ( J . Moritz ) ,
Antiquariat & Buchhandlung ,Antiquariat & Buchhandlung ,

o RT 32 W ! lhelmstrabe 32 . - ^ | 5 -

n «

n ^ hstp Pm \ p
" äcim

IIvvIImIv 1 1 t/lijv und Dameukleider ,
Uniformen u . dgl . und

bitte gefl . Bestellungen per Post oder 16 Ntetzgergüffe 16
machen zu wollen .

2052 A . Crörlach , 16 Metzgergasie 16 .

Bekanntmachung .

Samstag den 28 . Juli er . Mittags 12 Uhr
werden in dem Versteigerungslokale Fauibrunueu -

strafie 4 hier drei Kinder - Belocipedes öffentlich
versteigert .

Wiesbaden , den 27 . Juli 1888 .

*
5? Mnrrlnr Hücher ,

7* I

Ein wahrer Schatz
für die durch jugendliche Verirrungen Erkrankte ist das
berühmte Werk :

Dr . Retan
’
s Selbstbwahrnng

80 . Aufl . Mst 27 . Abbild . Preis 3 Mk .

Lese «S Jeder , der an den Folgen solcher Laster leidet ,
bansende verdanke « demselben ihre Wieder¬
herstellung . Zu beziehen durch das Berlags - Magazin
1» Leipzig , Neumarkt 34 » sowie durch jede Buch¬
handlung . (La . 2373 .) 54

Zn verkaufen junge Ulmer Dogge » , ganz reine Rasse ,

a
« der Metgllkapsel - Fgbrik , Dotzheimerstratze 48 c . 2034

136 Feinhochgelber .Java - da . .
139 Feiug . Java - ( Wiener ) - Misehnug

1 .32 .
1 .18 .

n

7»

■n

v

»

7)

7)

n

7>

?»

D
7»

1 .60 .
1 .61 .
1 .54 .
1 .60 .
1 .60 .
1.54 .
1 .43 .
1 .49 .

8 in nur feinen Qualitäten von Mk . — .98 bis Mk . 1 .54
pro Pfund in Packeten von 1 Pfund an .

Reingeschmack , echte Naturfarbe , sowie richtige
Qualitätsbezeichnung garantirt .

Reichhaltiges Lager in Chiua - Thee , Bourbon -
Vanille , holl . Cacaopulver , Chocolade ,

Holl . Käse , Cigarren und Tabak .

Ausführliche Preisliste auf Wunsch gratis und franco .
22143

142 Blankgelber Java - do .
145 Feinblau Surinamart - do .

Emmericher Waaren - Expedition,
Filiale Wiesbaden ,

Goldgasse 6 , Ecke d . Grabenstrasse u . Metzgergasse
empfiehlt als Specialität in patentirter Röstanlage
mit Dampfbetrieb ohne jeden Zusatz , wie Zucker , Fett
Oel etc ., gerosteten Kaffee in Packeten von*/» Pfund an :
No . 100 Feinhellbragn Menado -Mischnng Mk . 1 .87 .

Prima Cervelatwurst per Pfd . 1 Mk . 60 Pf .,
Echiuken . . . . . . „ - „ 85 „
ger . Schwartenmagen „ „ — „ 80 „

empfiehlt Louis Behrens ,
1676 Lauggasse 5 und Jahnstratze 2 .

107 Menado - lKarlsdader ) Mischung
112 Feingelber Java - Mocca -Mischung .
118 Grünlicher Java do .
124 Feinblau Java do . . .

151 Gntgelber Java - ( Hollandische ) -

Mischnng
157 Kleine Bohnen mit Bruch -Mischung

kLU " Rohe Kaffee ’
s ^ 9;

Zur Mnrnachzett !
Der zum Einmachen von Früchten durch seine

Sühe und leichte Verwendung besonders geeignete

Flüssige Fruchtzucker
wird in Original - Flaschen von 2 Vs , 5,10 und 20 Pfund
abgegeben von nachstehenden Firmen :

C . Acker , Hoflieferant .
Georg Bücher .
Ang . Engel , Hoflieferant .

■ A . Schirg , Hoflieferant .
■■F . Strasburger .
i ( H . 63988 .) 246

Geräucherte Flunder «
eingettoffen bei

2058 € hi * . Keiper , Webergasse 34 .

Hochfeine Tafel - Butter
versendet in Postkübeln 4 Kilo für 7 Mk . 70 Pf . franco gcgcr
Nachnahme oder vorherige Sendung mit 7 Mk . 50 Pf .

Budchlischken bei Nenkirch , Ost - Pr . 2061

G . Thierbach , Gntsbesttzer .
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I w * Wichtig für Dame « . IM §
» Die schönste Zierde der Damen 2
K ist ein blendend weißer , reiner und milder Teint . O

K Denselben sofort und dauernd zu erhalten ist Joha . ,®

H A . Gruber
’s nur vollständig unschädlich « , « » kenn - ®

G bar - , weiße 25168 g
8 Promenade -

, Salon - nnd Theater - Schminke g
(f das vorzüglichste und unübertrefflichste Toilettenmittel , ®

H besonders gegen Sommersprossen zu empfehlen .
R Niederlagen bei den Herren Heh . Tremas , Gold - g
U gaffe 2a , und Max Gürth , Theater - Friseur , Goldgasse 9 . <K

nm

Kreuznacher Mutterlauge ,

Nauheimer Mutterlauge ,

Nauheimer Salz ,

sowie sämmtliche Bade - Artikel empfiehlt die Drogerie von

Otto Siebert ,
1659 Marktstraße 13 , via - ä - via dem neuen Rathhause .

Birkenbalsairv - Seife

I aa ■ naturreine , hochfeine 1878er
LLllii Scharzhofberger L Mk . 3 . 70
TV v unter Garantie . Probeflaschenunter .

Nachnahme . Näh . Exped . 677 !

Guten
, bürgerlichen Privat - Mittagstisch

können noch einige Herren erhalten Oranienstraße 3L 1771

Ff . Siissrahm - Tafelbutter
in Colli v . 8 n . 9 Pfd . netto ü 9 u . IO Mk . fraueo
Nachnahme versendet jeden Donnerstag und Montag ganz frisch
und haltbar
56

________________
Andolin Rness , Ulm a . D .

ü rtnffnln per Pfd . 10 Pf . , 1 » Sand -
lllililll - Aal LulieiU kartoffeln per Kumpf 35 — 40 Pf .,

Superior Holl . Voll - Häringe “ “

w ?
Ia Matjes - Häringe

frisch eingetroffen . D Fnaihnn Rheinstraße 55 ,
2053 ■ ■ i * vSilüii , Ecke der Karlstraße .

Rene Kartoffeln
sind zu haben Adelhaidstraße 71 bei H . Kimmel . 1479

von Bergmann & Co . in Dresden

ist durch seine eigenartige Compofition die einzige Seife , welche
alle Hantunreinigkeiten , Mitesser , Finnen , Rvthe des

Gefichts nnd der Hände beseiiigt und einen blendend weißen
Teint erzeugt . Preis ä Stück 30 und 50 Pfg . bei E . Moebus ,
Tommsstratze 25 . 10559

Zur Desinfectio «

empfiehlt :

Carbolsäure , Eisenvitriol , Chlorkalk , Carbolllalk rc .

2024 A . MeMÄernianZ , Bleichstraße 15 .

Zieglermöppelchen
suid in schöner Waare wieder vorräthig auf der Dampf - Ziegelei
ton Ph . Hahn jun .
1873

______________
Her Ziegler - Verein .

Sprengers Latrinen - Abfuhr .

Anmeldungen zur Abfuhr werden bei Herrn P . Halm ,
Äiichgasse 51 , entgegengenommen . 1424

Wäsche wttd sauber gebügelt Michelsberg 14 , II .

Zu kaufen gesucht guterh . vollständ . franz . Bett nut
Roßhaarmattatze und Sprungrahme Albrechtstraße 41 , 2 Treppe « ,
Zwischen 11 und 3 Uhr .

__________________________________________ ___
Gesucht wird eine Ritterstatue rc . , nicht höher wie 180 Centi -

weter , für eine Nische . Adressen mit Preisangabe unter „ Ritter -
Uatiie " an die Erp , d . Bl . erbeten .

_____________ _______________
Eine Spiegelscheibe , 182 Etm . hoch und 162 Cttn . breit ,

wird zu kaufen gesucht Ellenbogengasse 6 .________________________
®ine guterhaltene Colouialwaareu - Laden - Einrichtung

Mlg zu verkaufen . Näh . Exped .
_________________

2027

Idwei kupferne , 3 gußeiserne Kessel und 1000 Bierflaschen
dElg zu verkaufen Hochstütte 24 .

( gebraucht ) zu verkaufen
tyUV große Burgstraße 6 . 2036

^ Römerberg 28 ist altes Brennholz , sowie einige Tausend
Ziegeln , Fenster u . Thüren aller Gattungen zu haben . 2044

Pferd zu verkaufen Taunusstraße 9 .

Neue Kartoffeln Riff/ " * -

Neue Kartoffeln
per Kumpf 38 Pfg .

H . Martin ,
2012 Hochstätt ». 80 , nahe am Michelsberg ,

Rene Kartoffeln .

Prima Sand - Kartoffeln per Kumpf 36 Pf .
1891 H . Martin , Hochstätte 30 , nahe am Michelsberg .

Himbeeren , Johannisbeeren ,

Stachelbeeren , süße n . saure Kirschen
sind zu haben Biebricherstraße 17 . 53

Frühbirnen zu verkaufen in Bierftadt ,
Wiesbadenerfttaße 14 , Landhaus „ el - Manarah “ .

Schwalbacherftraße 39 im Hinterhaus sind gute , neue

Kartoffeln zum Tagespreis zu haben .
______________

1970

LI aima Ein junger Mann , Dreißiger , wünscht

sl v 8 b d & ü »
die Bekanntschaft eines kathol . Fräuleins
oder einer Wittwe , mittlerer Statur ,

nicht unter 28 Jahren , mit 6 — 8000 Mk . Vermögen , Schneiderin
oder sonsttges Geschäft dazu sehr erwünscht , zu machen . Gefällige
Offerten bittet man unter A . B . 100 bis zum 30 . Juli in der

Exped . d . Bl . niederMegeu .

Ein - nnd zweithüftHeider - und Krrchenschränle , Bett -

stellcn , Waschkommoden , Tische , Küchen - und Nachttische zu ver -

kaufen Hochstätte 27 bei Schreiner Tlinrn .____________
18295

Ein schönes , zweischläfiges Bett und ein gebrauchtes Sopha
sehr billig zu verkaufen kleine Schwalbacherstraße 9 , Part . 1649

Strohsäcke für 5 und 6 Mk . stets vorräthig kleine Schwal -

bachersttaße 9 , Parterre . _ _____________ ~ ________
26926

Strohsäcke für 5 und 6 Ml ., Leegrasmatratzen 10 und
12 Mk . stets vorräthig Neugaffe 12 .

________
1692

Eine vollständige Spezereiwaaren - tKinrichtuug ist zu
verkaufen bei iv . Heio « , Plattersttuße 22 . W8

Eine Grube Mist zu verkaufen kl . Schwalbachersttaße 16 . 2016

Suche eine gebrauchte Feldschmiede . MH . Exped . 2057
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Ur Militärdienst - Uerstchernngs - Anstalt
in Hannover .

Eltern von Söhnen unter 12 Jahren werden auf obige , 1878 errichtete , unter Oberaufsicht der Königlichen Staatsregiermig
stehende Anstalt aufmerksam gemacht . — Zweck derselben : Wesentliche Verminderung der Kosten des ein - wie dreijährigen
Dienstes für die betr . Eltern , Unterstützung von Berufssoldaten , Versorgung von Invaliden . Je früher der Beitritt erfolgt
desto nredriger dre Prämie . Im Jahre 1887 würden versichert 20,000 Knaben mit Mk . 23,000,000 Capital . Status
w « bc 1887 : Versicherungscapital Mk . 90,000,000 ; Jahreseinnahme Mk . 5,500,000 ; Garantiemittel Mk . 15,000,000 ; Jnvalidcn -
louds Mk . 113,000 ; Dividendenfonds Mk . 562,000 . Prospecte 2C. unentgeltlich durch die Direction und die Vertreter . 805

^ ein- Restauration von C
. Herrmann

, |
Frankfurt a . M . vis - ä - vis der Börse .

Guter Mittagstisch . Prima Weine . Reelle Bedienung , i
(F . epi - 1216) ü» W

LML , Griechische Weine
Ki

'
a der Firma

tj Friedr . Carl Ott in Würzburg .

Per « roße Flasche
mcl . Glas .

Camarrte , herber Rvthwein . . . 1 Mark 80 Pfg . ,
Mont Gnos , herber Weißwein . . 1 „ 70 „
Achaia -Malvafier , vorz . Süßwein , 2 „ — „
Moscato , vorzüglicher Süßwein . . 2 „ — „
Mavrodaphue , vorzügl . Süßwein , 2 „ 20 „

sowie einige Sorten ansgczrschneie Beerweine von
2 Mark 50 Pfg . bis 3 Mark - .I Pfg . per Flasche bei

1220 JE . Rudolph . Weilstraße 2 .

Die Conditorei von

H . Hlankartz in Eltville
versendet die am Nicder - Rhein so berühmten

- sä Burger Bretzeln
, gg »

ein vorzügliches Thec - und Kaffee - Gebäck .

40 Stück zu Mk . 1 . 20 franco Wiesbaden .

Von der Wallufer Mehl - Ulld Brod - Fabrik

achtes ,
reines Original - Kornbrod

zu 40 Pfg . empfiehlt
Friedr . Kohler , kl . Schwalbacherftraße .
Trog , Walramstraße .
Laux , Schwalbacherftraße 37 .

26120 von Jan Wwe . , Michelsberg .

I Neues Sauerkraut |
g vorzüglicher Qualität bei

| 2046 J . Mapp , Goldgasse 2 .

Reue Frühkartoffeln ,

245

die beste , reifste Waare , kauft man 50 Kilo mit Sack ab
.Frankfurt a . M . für 3 Mk . 25 Pfg . gegen Nachnahme bei
< H . 63796 ) Jacob Stern , Friedberg b . Frankfurt a . Bi .

Kleiner , gebr . Herd zu kaufen gesucht Jahnstraße 17 . 2022

Gasthaus
„

Zum goldenen Lamm “

,
Metzgergasse , auch Eingang Langgasse .

806 * Heute Abend : *V1

Grosses l ^ iMäsr - Conoert
■ l .; . im Garten .

2045
_____________

W . Hossfeld .

Internationale Weinstube > g ^
and Fisch - Restaurant

,

Mauergasse 3/5 .

Empfehle zu jeder Tageszeit alle Sorten Fische , sowie reine
Weine bester Qualität .

2051 Mrentzlin «» König ! . Hoflieferant .

Hotel
„

Zur Stadt Wiesbaden “

,

Nheinstratze 17 .

Heute Nachmittag von
4 Uhr an :

Frische .Hausmacher Wurst
( auch außer dem Hause ) .

1212 Hochachtungsvoll J . Gertenheyer .

K Bestauration 1648

f 8 Faulbrunnenftratze 8 .

| Bon heute an prima Uxport - Bier , stets

M kräftigen Mittagstisch zu 50 Pf ., Wein
rL und Aepfelwein . Job . Merkel .

„ Burg Raffan "
, MÄ, # ' i

Heute : Großes Preiskegel « .

Ans meinem Meinlager
empfehle als besonders preiswerth :

Laubenheimer ä Flasche — .50 Pfg . |
Niersteiner ....... „ „ — .70
Schierstciner ...... „ „ — .70
Lorcher . .......... i . io
Ingelheimer Mothwein . . „ „ — .75
Affenthaler ...... „ „ 1 .30
Bordeaux von Mk . 1 bis Mk . 6 ä Flasche

Adolf Wirtli .
1303

________
Gcke der Rheinstraße und Kirchgaffe .

Nene Kartoffeln und versch . andere Gemüse zum Tagespreise
zu haben bei Gärtner Brandscheid , neben der Blindenschule .

„ I 2
n
H
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Willi . Schwentk ,
X

X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
>

Importlrte 2035

Oxhoft ( ca . 310 FL )Schöne 1884er Medocs

avana ^ g igarren ,

feine TabackeCigaretten und

Holland . Nieren - Kartoffeln per Pfd . Pf .

7777

Schott . >>

16222

1964

23637

WstUjS Ifa ^ tfiffnln ?’um Tagespreis zu haben
• vvllö ildl l ' dliuili Schwalbacherstraße47 . 1926

20

12

10

20

15

2 .—
2 .50 .
3 .—
3 .50 .
4 .—

X
X
X

1 .30 .
1 .40 .
1 .50 .
1 .60 .
1 .80 .

Benih . ( Seiner .
16 Wörthftraße 16 .

77

77

F . M . fiaunscliild ,
Rheinstratze 17 , neben der Post .

8t . Emilien
St . Estephe
Cussac . . .
St . Julien .
Pauiliac . .

Ch .

n
D

im

Ein Fahnenschild , 0,60 auf 0,75 , zu kaufen gesucht . MH .
Adlerstraße 49 , 1 Stiege .

Billigste Preise . — Garantie für solide
Arbeit . 989

zuMk . 250 , Mk . 300 , Mk . 350 , Mk . 400 etc ., versteuert ,
frei in ’s Haus geliefert , ab Bordeaux Mk . 75 billiger .

Echte franz . Cognacs zu Mik . 3l/i , Mk . 4 , Mk . 5 ,
Mk . 6 , sowie Original Hennessy

’s .
Kranken und Solchen , die Bordeaux aus Gesund¬

heits -Rücksichten trinken , kann wegen der absoluten

Reinheit der Weine dieser Keller zum Bezug bestens

empfohlen werden . 26355

Niederlagen bei :

H . Büppel , Taunusstrasse 41 , und

A . Wirth , Ecke Kirchgasse und Rheinstrasse .

Man achte auf Etiquette und Korkbrand der Finna .

ans städtischem Leitnngswasser täglich
frisch bereitet ,

empfiehlt b i l l i g st

die Cis - u . Mineralwasser - Fabrik

Lismann Straus Söhne
,

38 Emserstraße 38 .

wr Zur Saison

MmtWe Porten nMWes Mnerüllvasser
in stets frischer Füllung ,

Badesalze und Kreuznacher Mutterlauge ,
Toilette - Seifen . Wiesbadener Kochbrunnen - Soife ( Stück 00 Pf . ) ,

Badeschwämme , Lufah re .

. .
Kunst - Eis

Feinste Süssrahm - Butter
,

täglich frisch , ä Pfd . 1 Mk . 20 Pfg .
26424 Fran ® Blank , Bahnhofstrasse 12 .

. Mk .
• »
•

Island . Matjes - Häringe . per St

Lamarque „
Beaumont „
Smith Lafitte „

Unter der Controle des Herrn Geh . Hofrath Professor

Dr . B . Fresenius liefert die

Bordeaux - Wein - Kellerei
von

WOllWCbCF ; Louisenstrasse 43

in Wiesbaden ,

als garantirt rein , gut und abgelagert
speciell folgende Sorten :

Toskaner Kartoffeln

Neapolitaner „

Neue holl . Vollhäringe ,

neue Matjes - Häringe , sowie

prima Sandkartoffeln
M billigsten Tagespreis empfiehlt

1828 franz Blank , Bahnhofstrasse .

Margaux . . . Mk .* ■
ßellegrave „

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| Möbel - Fabrik und Lager |

empfiehlt in grosser Auswald preiswürdig

J/8 4 WA Wilhelmstrasse 42a .
• ' L ' e MU UK N . am „ Kaiser -Bad “

.

Der bekamUe Chir/esische Thee ° ° »

Van Veen & Co . , Hoflieferanten , Amsterdam ,

ist in Wiesbaden allein zu haben bei

(K . acto879/6 ) CSeCETg 56

Friedrich - und Wilhelmftratze - Ecke .

ii im . MViiii viivn , u . " w x
X Empfehle größte Auswahl in Salon - , Speise - , Schlaf - X
X und Wohnzimmer - Einrichtungen in allen Styl - g
$ und Holzarten . Gebrauchs - und Luxnsmöbel jeder X

Art , sowie alle in das Möbel - und Decorationssach y
einschlagende Artikel . x



Seit - 6 Wiesbadener Tagblati . N » . m

Unter Garantie des Einstampfens werden Bücher , Briefe
und Akten zu den höchsten Preisen gekauft . Ges . Offerten
unter 8 . an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein gemauerter Herd
, ffT ' sKif

Abbruch zu verkaufen Taunusstraße 45 . 2039

M . de Boxtet enseigne le franyais , Weilstr . 4 , II . 13679

SMiischcr Unterricht ,
Näheres Transport - Anstalt , Taunusstraße 7 .

Gründlicher Unterricht im Klavierspiel wird
von einer Dame ertheilt . Honorar pro Stunde 1 Mark .
MH . in der Buchhandlung Jurany & Hensel . 542

»W »Mt in dem Curpart auf dem Wege nach
vH Sonnenberg eine Brosche ( silbernes

Blatt mit Rosenknospe ) . Abzugeben gegen Belohnung Villa

„ Rosenhain
"

, Sonnenbergerstraße .

Personen , die sich anbieten :

Eine tüchtige Berkäuserin sucht Stelle in einem Pup - und
Modewaaren - Geschäft . Gefällige Offerten unter L . E . 403
an die Exped . d . Bl . erbeten .

Eine Frau empfiehlt sich im Steppdecken -Nähen in und

außer dem Hause . Näh . Saalgasse 30 im Laden .
© ine tüchtige Kleidermacherin , seither in einem

Geschäfte thätig , wünscht Kunden . Näh . Faulbrunnen¬
straße 12 im Putzgeschäst . 2028

Eine junge , unabhängige Frau sucht Monatstelle ; auch nimmt die¬

selbe noch Kunden zum Waschen an . Näh . Frankenstraße 18 , Hth .

gfljgfY Ein Mädchen , welches koche » kann , sucht Aus -

DMW
~

Hülsestelle . Näh . Oranienftrafte 23 , III .
Eine sehr gute Köchin aus Bayern , welche ftanzösisch spricht ,

sucht Stelle bei einer Herrschaft . Offerten unter M . P . 88
an die Exped . d . Bl . erbeten .

© ine feinbürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit übernimmt ,
sucht Stelle . Näh . © mserstraße 16 , Parterre .

Empfehle Herrschaftsköchinnen , feine Zimmermädchen , deutsche
und französische Bonnen , Jungfern , tüchtige Alleinmädchen durch
Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , 1 . Etage .
Ein bess . Mädchen von auswärts wünscht Stelle als Ladnerin .

Dasselbe besorgt in der freien Zeit auch Hausarbeit . Gef . Offerten
bittet man unter A . Z . 790 in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Ein anständiges Mädchen , welches sticken , nähen und bügeln
kann , sucht Stelle als Hausmädchen bei einer Herrschaft . Näh .
Nerostraße 39 , Seitenbau .

Ein Mädchen , welches im Nähen und Bügeln bewandert ist ,
wünscht eine Stelle als Hausmädchen oder sonstige gute Stelle auf
1 . August . Näh . Citadellenweg 12 in Mainz bei Lina Gaul .

Empfehle zum 1 . August gute Hausmädchen , 1 Köchin und
1 Haushälterin . Näh . Schwalbachrrstraße 28 .

Ein anständiges Mädchen sucht Melle auf gleich .
Näh . Emserstraße 25 .

Eine französische Bonne
mit guten Zeugnissen , gut geschult , sucht Stellung durch Müller ’ s
Bureau , Marktstraße 12 , Hinterhaus , 1 St . rechts .

Eine feinere Kellnerin sucht Stelle in einem besseren Restaurant .
Näh . in Müller ’s Bureau , Marktstraße 12 .

Ein Mädchen , Mitte der 20er , sucht Stelle als Jungfer und

zugleich ein feineres Hausmädchen , am liebsten bei

Fremden für mit in ' s Ausland . Näh . „ Villa Clementine “
,

Ecke der Wilhelm - und Frankfurterstratze .

Ein solides Mädchen , welches gut kochen kamt und alle Haus¬
arbeit versteht , sucht sofort Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 gt .

Mehrere Mädchen suchen Stellen für Küchen - und Hausarbeit
Näh . Marktstraße 12 , Hinterhaus , 1 St . rechts .

Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat
und alle Haus - und Handarbeiten versteht , sucht
Ttellung . Näh . Römerberg 35 , II .

Für ein junges Mädchen , 25 Jahre alt , aus guter Famllie ,
wird eine Stelle als Pflegerin , Gesellschafterin re . bei einer Dame
oder älterem Ehepaar gesucht . Näh . Exped . 2030

Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen oder als
Mädchen allein . Näh . Webergasse 39 , 3 Stiegen hoch rechts .

Für einen jungen Mann aus guter Familie wird Bolontär -
Stelle in einem ersten Friseur - Geschäft gesucht . Gef . Offerten
unter M . 8 . 10 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Ein Herrschafskutscher sucht Stelle . Näh . Exped . 2048

Personen , die gesucht werden :

Ein jg ., gewandtes Ladenmädchen , Kellnerinnen , Hotel - Zimmer¬
mädchen sucht Griinberg ’s Bur . , Schulgasse 5 , Laden .

M o d e s .

Zweite Arbeiterin für Anfang September gesucht . Fr .-
Offerten unter Th . E . an die Exped . erbeten . 2047

Oonlection .
Gewandte Taillen - und Rockarbeiterin per Ende

August für Jahresstelle gesucht . Fr .- Offerten unter .1 H . A .
an die Exped . erbeten . 2048

Ein Waschmädchen gesucht bei W . Schiebeier auf
der Bleiche im Wellritzthal .

Monatmädchen gesucht Louisenstraße 41 .
© in j . Mädchen den Tag üb « zu einem Kinde ges . Webergasse . 49 .

Gesucht Hotelköchinnen,Küche » haushälterinne » ,
Beiköchinnen , feinbürgerliche Köchinnen und Küchen -
mädche » . Bureau „ Germania “

, Hafnergasse 5 . 2040
Feinbgl . Köchinnen , Allernmüdchen , bessere und einfache Haus¬

mädchen , Küchenmädchen sucht Grünberg
'
s B ., Schulz . 5 , Laden .

Gesucht feinbürgerliche Köchinnen , bürgerliche Köchinnen , tüchtige
Alleinmädchen , Zimmermädchen , Beschließerin , Kindermädchen durch
das Bureau „ Victoria “

, Webergasse 37 , 1 Et .
Gesucht ein gewandtes Fräulein als Reisebegleiterin zu einem

einzelnen Herrn . Näh . Exped . 2042

In einen sehr kleinen Haushalt wird
ein Mädche « mit guten Zeugnissen ge¬

sucht . Näh . Jahnstraße 3Ä , 1 .
Ein tüchtiges , israelitisches Mädchen für Küchen - und Haus¬

arbeit sofort gesucht Michelsberg 26 .
Ein junges , gebildetes Mädchen ^ welches französisch und englisch

spricht , wird zu größeren Kinder » gesucht . Näh . Exped . 2056
© in Mädchen sofort gesucht Schmlgasfe 4 .

fcvÄSP * Gesucht 2 Kellnerinnen . Bureau
WWM „ Germania “

, Hüfnergasse 5 . 2049

LnlliiAiMn eine junge , gewandte , sucht per sofort in sehr
111 ? einträgliche , solide Stelle Bitter ’ »

Bureau , Wiesbaden , TaunusstraHe 45 . 2059

Kirchgasse 16 wird ein kräftiges Mädchen gesucht .

Ä As sa __ Kammerjungfer und Köchin

uite ^w biciicn .
pcr l ® cvtw tvilVIl ,
bttIg , Küchenhaushälterm

und Kaffeeköchin per sofort , feinbürgarl . Köchin und eins . Haus¬
mädchen zum 1 . August , tücht . Köchin für Badhaus sofort , Hotel -

zimmermüdchen sofort , Ladenmädchen nach Kreuznach sofort und

mehrere starke Küchenmüdchen sucht
Bitter ’s Bureau , Taunusstraße 45 . 2059

Maurer gesucht Walramstraße 4 , Parterre . 2015

Tüchtige Maurer schäftiguug

"
Näheres

Bleichstrahe 21 , Parterre . 2050

Sofort gesucht ein I . Aid de cuisine und mehr . Hausburschen
für Hotel - Restaurants durch Grumber ^

’s Bur ., Schulgaffe 5.
Aid de cuisine , zugleich Patissier , Zimmerkellner mit

Sprach ! , sucht per sofort Bitter ’ s Bur . , Taunusstraße 45 . 2059

(Fortsetzung in der L Beilage .)
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Zwei Scklafzimmer - Ginrichtungen in Nußbaumen , eine

Pliisch - Garuitnr , ein Sopha mit Kameeltaschen , einen be -

^ emen Schlaf - Divan gebe preiswürdig ab .

1925 Friedr . Rohr , Taunusstraße 16 .

Sargmagazin
von

BL . Potz , Dotzheimerstraße 24 ,

Epfithlr Särge in allen Größen von Holz und Metall zu den

billigsten Preisen . 13534

alle Arten , liefert zn den billigsten Preisen
Fr . Christmann , Wellritzstr . 16 . 986

Sarg - Magazin
von

C . Faulbrimneustraße 6
,

empfiehlt Särge für jedes Alter , in allen Größen , von den feinsten
bis zil den gewöhnlichsten , zu den billigsten Preisen . 1630

H . Pflug .1881

Adolph Stamm und Rinder .Dank .

10Va Uhr von
Hofes aus .

>■ findet statt : Montag Vormittags
ler Leichenhalle des alten Fried -

2055

Danksagung .

Allen Denen , welche an dem schweren Verluste unseres
lieben , unvergeßlichen bi. indes und Schwesterchens ,

Lina Stamm ,
so innigen Antheil noiiimeit , sagen wir unseren herzlichsten

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Theilnahme an dem

schweren Verluste unserer nun in Gott ruhenden unvergeß¬
lichen Gattin und Mutter ,

Frau Uar © .! ine Pflug , geb . Sack ,
für die überaus zahlreichen Blumeuspenden , sowie Allen ,
Nielse ihr das letzte Geleite zum Grabe gaben , der Diaconissin
Schwester Anna fist ihre liebevolle Pflege und dem Herrn
Pfarrer Grein für seine trostreiche Grabrede unseren

innigsten , tiefgefühlten Dank .
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Todes - Anzeige
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mit -

theilung , days unser guter Gatte , Vater , Schwieger¬
vater und Grossvater ,

Hem Albert Farlow ,

Köiiigl . Musikdirektor .

heute Moiren 81 /* Uhr durch einen sanften Tod

von seinen Leiden erlöst worden ist .

Wiesbaden , Frankfurt a . M ., Berlin ,
den 27 . Juli 1888 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

okmYV0/6X £ ve ^ v , Cax ^ aKoXvoav ßX^ .

Ein Haus in bester Geschäftslage mit 2 Läden , Hinter - u . Seiten¬

gebäuden u . großem Hofraum ist zu verkaufen . Näh . Exped . 1854

Zu verkaufe «

meine Dambachthal 21 gelegene Billa . Anzusehen zwischen
3 und 4 Uhr . Dr . Hoeltzke . 996

Haus mit ca . 40 Zimmern bei den Bahnhöfen , zu einem

Hotel mit Restaurant geeignet , ist preiswürdig zu ver¬

kaufen durch Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 1664

i Eckhaus , Mitte der Stadt , in sehr frequenter Lage mit Läden

preiswürdig zn verkaufen durch M . Linz , Mauergasse 12 .

Zu verkaufen .

Ein Hans , mitten in der Stadt , mit großer Thorfahrt , Stal¬

lung , Remise , Werkstättc mit langjährigem Geschäft , ist unter

guten Bedingungen sogleich zu verkaufen . Näh . Exped . 2017

Ein frequent . , auswärt . Gasthaus mit 12 Logir -

znnrnern und Stallungen wegen Zurückziehen voni Ge¬

schäft mit vollst . Inventar für 55,000 Mk . mit 10,000 Mk .

Anzahlung zu verkaufen durch
J . Imand . Schützenhofstraße 1 . 69

2 */i Morgen Garte » nebst Wohnung sofort zu vermiethen '

Ferner ist die Erescenz von obiger Länderei zu verkaufen .

MH . Wörthstraße 12 bei Ph . Hassler . 384

Meine seit 16 Jahren betriebene Wirthfchaft und Spezerei -

Laden ist auf 1 . October zu verpachten oder zu verkaufen .

Näheres bei mir selbst . 2023

Wittwe Müller , Ecke der Bleich - und tzellmundstraße .

400 Mk . zu leihen gesucht . Ges . Offerten unter H . M . 12

postlagernd hiBr erbeten .

Hypotheken - Capital zu 4 °/o auszul . b . M . Linz , Mauergasse 12 .

12 — 15,000 Mk . auf 2 . Hypothekc auszuleihen . Näh . Exp . 1986

42,000 M . auf 1 . Sypoth . auszul . d . M . Linz , Mauergasse 12 .

1 .3,000 Mk . gegen 1 . Hypotheke auf
' s Land auszuleihen .

P . Fassbinder , stleugafse 22 .

12 — 15,000 M . anfNachhyp . auszul . d . M . Linz , Mauergasse 12 .

Gesuche :

Suche zum 1 . August für 6 Wochen ein gut möblirtes Zimmer ,

womöglich mit Gartenbenntzung . Offerten mit Preisangabe unter

K . R . an die Exped . d . Bl . erbeten . 2029

Eilt jung . Alädchen , perf . Schneiderin , sucht auf gleich ein einfach

möbl . Zimmer in der Nahe des Louisenplatzes oder angr . Straße .

Familienanschl . sehr erwünscht . Offert , unter B . I * . 7 au die Exp .

Angebote :

Adlerstraße 3 ein möbl . Parterre - Zimmer auf 1 . August

zu vermiethen , auf Wunsch mit Kost . 1610

Delaspeestraße 3 ( Centtal - Hotel ) ist die Bel - Etage und der

4 . Stock mit je 3 Zimmern , Küche re . per 1 . October zu vcr -

mietyen . Näh . Bel - Etage . 2054

Herrnmüblgasse 7 ist eine Wohnung in der 1 . Etage , bestehend

aus 4 Zimmern : c ., per 1 . October zu vermiethen . 2039

Röderallee 28a ist ein möblirtesParterre - Zimmer auf gleich zu

Vermietheu . Näh . im Laden Ecke der Röderallee und Stiftstr . *

Schachtstraße 15 , 1 St . hoch , sind 2 ineinandergehcndc Dach¬

stübchen an eine einzelne Person zu vermiethen . 2019

Möblirte Wohnungen
zu vermiethen Taunusstraße 45 . 2059

Schön möblirtes Wohn - nebst Schlafzimmer , 1 . Etage , auf 1 . August
oder später zu vermiethen Loniseustraße 43 , 1 . 1468

Die von Herrn Schreinermeister Dahlem benutzte Werkstätte nebst

Wohnung , Herrnmühlgasse 7 , ist per 1 . October zu Denn . 2040

Zwei reinl . Arbeiter erhalten Kost und Logis Metzgergasse 18 . 2031

Ein oder zwei reiul . Arbeiter erh . bill . Logis Adlerstraße 9 , 1 Sb

(Fortsetzung tu der 1 . Beilage .)
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Leipzig — Erfurt — Gotha . 2033

Stoff und Sitzvon tadellosem

liefert das l.:2 Dutzend von Mk . 20 ^ — an

Carl da es , Bahnhofstrasse 5 .1908
Der Vorstand .143

Ausflug <

Der Vorstand ..125

Der Vorstand .131

Sclmg
’
s Stollen - Bureau L

,
S . Ä

*

Den Mitgliedern zur Nachricht , daß das dies¬

jährige Feldberg - Turnfest am Sonntag
den 29 . Juli in Cronberg stattfindet .

Rotationsprefien -Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei in Wiesbaden .
Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wiesbaden .

Abfahrt Sonntag Vormittags 620 Uhr ( Taunusbahn ) .
Um recht zahlreiche Betheiligung ersucht Der Vorstand .

Männergesang - Verein
„

Hilda “
.

Morgen Sonntag den 29 . Juli Nachmittags

Männer - Quartett „
Hilaria “

.

Heute Abend : Probe . Nach derselben Besprechung .

Männer - Turn - Verein .

, Die Abreife zum Feldbergfest in Cronberg
erfolgt morgen Sonntag Früh 620 Uhr mit

Sonntagsfahrkarte nach Soden per Taunusbahn .
Zahlreiche Betheiligung der Mitglieder wird erbeten .

Der Vorstand .

gfe Taunus - Club Wiesbaden .

KWW Sonntag den 29 . Jttli : 4 . Haupttour r

F Bachanich - Steeger Thai

Stromberg - Bingen
in Gemeinschaft mit dem Singer Tonristen - Clnb .

Abfahrt 5 Uhr Morgens mit der Rheinbahn ( Sonntags -
Billet Rüdes heim — Frühstück mitnehmen ) . Um 2 Uhr : Ge¬
meinschaftliches Mittagessen in Stromberg .

Turn - Verein .
118

nach Eltv ille , K iedrich nnd Umgebung .
Abfahrt mit der Rh ein bahn 2 Uhr 15 Min .

( Sonntags - Billet nach Eltville ) .

Wir laden unsere sämmtlichen Mitglieder und Freunde nebst
Angehörigen dazu freundlichst ein .

Packpapiere
und Einwickelpapiere ( Seidenpapiere )

in Formaten nnd Rollen stets zu billigen Preisen vorräthig bei

Overlack Nachfolger , Oranienstraße 23 .

Jeden Samstag
verkaufe aussortirte und

fehlerhafte

Glace - Handschuhe
billig aus .

Klima ( Herren ) ä M . 2 .

„ ( Ihm ) , 4 - kn . , äM . 2

pro » Paar , isiso

R . Reinglass ,

Webergasse 4 und
Neue Colonnade 18 .

............... ------ -------

Sonnenschirme
in enormer Auswahl

in Seiden -Atlas von 2 Mk . 50 Pf . an , in reinseidenen
Damast von 6 Mk . 50 Pf . an bis zu den apartesten

Neuheiten .

Regenschirme und Tonristenschinne
von 1 Mk . 25 Pf . an bis zu den besten Qualitäten

mit hochfeinsten Stöcken in Preisen bis 25 Mk .

(Stroh - und Filzhite
in allen neuen Formen und Farben in reichhaltiger

Auswahl .

J . G . Gassmann & Ca
Wllhelmstrasse 42a , Ecke der gr . Burgstrasse .

t Grösste Auswahl billigst . ♦

♦ Li DanA -sQ »» Tamiusstrasse !
§ 2020 n . nuinmr , no . 23 .

Aechte Eau de Cologne
von Johann Maria Farina , die ganze Kiste zu 3 Mk .,

empfiehlt F . K . Maunschild ,
23638 Rheinstraße 17 , neben der Post .

WV
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Abonnements auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

für die Monate Angnft und September

zum Preise von 1 Mark , excl . Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier von unserer Expedition

— Langgasse 27 — auswärts von den zunSWgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " ist in Folge seines über alle Schichten der hiesigen Bevölkerung

ausgebreiteten ,

— -x auch das KremdenxM
'
iimm

umfassenden Leserkreises von unübertroffenster i Kirknug als Jnsertious - Organ

für die Stadt Wiesbaden .

Da das „ Wiesbadener Tagblatt " auch außerhalb , besonders in der nächsten Umgebung unserer

I

Stadt , seine Abonnentenzahl immer mehr erweitert , ist Anzeigen in demselben aucb dort der Erfolg gesichert .

Die ReDaetiou .

ä ..... .......

6 Uhr : 5678 Pscumgsparkasse. Stadtkasse .

Holzversteigerung
in der Oberförsterei Chausseeyans .

Am Montag den 30 . Juli , von Vormittags 10 Uhr
ab , wird im Waldort „ Nonneneichwald " bei Kloster Tiefen¬

thal folgendes Eichen - Schälholz versteigert :

45 Stangen II . Classe , 180 Stangen III . Classe und 40 Stangen
IV . Masse , sowie 120 Hundert Wellen .

Das Holz ist von ausgezeichneter Beschaffenheit und gut abzufahren .

ForsthauS Chausseehaus , den 17 . Juli 1888 . Der Oberförster .
K Eulner .

Bekanntmachung .

Tamstag den 28 . Juli Vormittags 10 Uhr werden

wegen Geschäfts - Aufgabe auf dem Lagerplatz an
der Platterstrahe , oberhalb des Wasser -Reservoirs ,
42 verschiedene Grabsteine und eine grobe Hignr ,
zum Anfstellen in einen großen Garten geeignet ,
öffentlich gegen gleich baare Zahlung freiwillig
versteigert .

Wiesbaden , den 26 . Juli 1888 .
267 Schleidt , Gerichtsvollzieher .

MlMMscher Club .

Heute Samstag den 28 . Juli Abends 8 Ihr :

Gemütliche Zusammenkunft
auf der „ Nassauer Bierhalle "

, wozu wir unsere Mit¬

glieder und Gäste ergebens ! einladen .
W4

'
Der Vorstand .

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nutzb . , matt und
blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 . 25290

MMM örs Mlesdldkiitt Lkhrer- Nnkl « .

Heute Samstag den 28 . Juli Nachmittags 4 Uhr :
Familien - Ansflug nach Sonnenberg — Restauration

„ Zum Kaisersaal
" ( Besitzer Herr Aug . Köhler ) , wozu wir unsere

unactiven Mitglieder und Gäste freundlichst einladen .
1927 Der Vorstand .

Männergesaug - Verein .

Hente Samstag Abends präeis 81/ » Uhr :

Ordentliche Genernl - Uersauunlnug .

Tagesordnung :

1 ) Bericht des Vorstandes über daS abgelaufene VereinSjahr .
2 ) Rechnungs - Ablage des Casstrers .
3 ) Wahl einer Rechnungs - Prüfungs - Commisston .
4 ) Neuwahl des Vorstandes .
5 ) Vereins - Angelegenheiten .

Um allseitiges , pünktliches Erscheinen ersucht
113 Der Vorstand .

Heute Samstag den 28 . Juli Abends O Uhr :

Zweite ordentliche Generalversammlung
im Vereinslokale igroßer Saal !

„ Zur Stadt Frankfurt "
, Webergafse 37 .

Tagesordnung :

1 ) Bericht der Rechnungs -Prüfüngs - Commission .
2 ) Abänderung von § . 5 , Absatz 2 , des Statuts .
3 ) Sonstige Vereins - Angelegenheiten .

Der sehr wichtigen Tagesordnung halber ladet zu zahlreicher
Bctheiügnng ein Der Voi ' süixi .d . 205
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Die nirten verzeichnetea Fimen
empfehlen dem geehrten Publikum eine Spezialität Jnseetenpulver ,

welches au iutenftver Kraft und Sicher¬

heit alle bisherigen Mittel übertrifft :

Andel ’
s überseeisches Pulver

zur totalen Ausrottung aller lästigen und schädlichen Snfecten , wie

Schwaben , Wanzen , Motten , Fliegen ,

Ameisen , Blattlänse u . sw .

In Büchsen von 40 Pf . an bei Louis Schiid , Laug¬

gasse 3 , H . J . Viehoever , Marktstraße 23 , A . Beriing ,
große Burgstraße 12 . ( H . 37790 .) 243

Ruhrkohlen ,

stuckreiche LVaare , per Fuhre ( 20 Ctr .) über die Stadtwaage
franeo Haus Wiesbaden gegen Baarzahlung 15 Mk . , Nußkohlen
20 Mk . empfiehlt 1068

Biebrich , den 11 . Juli 1888 . A . Eschbacher .

EQT * Zimmorspähne
sind karrenweise zu haben Hellmundstraße 25 , Parterre . 19445

Seltene Gelegenheit !
Ein ganz neues , prachtvolles , doppelkreuzsaitiges Pianino sehr

preiswürdig aus privater Hand zu verk . Näh . Aöelhaidsttaße 18 . 673

2 schwere , mit Werkzeug zu ver -

kaufen Wellritzstraße 25 . 1527

Eine Treppe
von Pitch - pine - H olz ,

*/♦ gewunden , 0,80 breit , mit einer

Steigung von 2,88 , ist zu verkaufen Lauggasse 27 . *

Im Massiven und in kalten Abreibungen empfiehlt sich

_______________________ Frau & . Link , Webergasse 45 .

Eine perfecte Klcidcrmacheri » übernimmt Arbeit in und

außer dem Hause mit Maschine . Näh . Langgasse 3 , 2 St . 1942

Eine gute Familie aus dem Lande
sucht ein Kind in Pflege zu nehmen . Liebe¬

volle Behandlung wird zugesichert . Offerten unter 8 . A . 28

postlagernd Eltville a . Rh . erbeten .

Ein kleiner . Junge
ist an kinderlose Eheleute abzugeben : derselbe kann auch adoptirt
werden . Adressen bitte bis zum 1 . August einzusendeu unter
E . H . 205 postlagernd Göttingen .

Personen , die sich andietcn :

Ein junges , katholisches Mädchen , welches 8 Jahre~
im Manufaetur - , Woll - und Weitzwaaren - Geschäft

thälig war , wünscht sich zu verändern . Offerten erbittet man
unter Th . D . 20 postlagernd Annen , Westfalen .

Empfehle Hcrrschastsköchirnren , feinbürgerl .
MWk Köchinnen , Kammerjungfern , Zimmer¬

mädchen , französischen , deutsche Bonnen , Haushälterinnen
jeder Branche und Mädchen allein . Bnrean
nin "

, .Häfnergaffe 5 . 1838

Eine perfecte Köchin sucht Stellung in einem besseren
schaftshausc . Näh . Göthestraße 3 , eine Treppe hoch .

i Ein älteres Fräuleiu , das gerne häusliche Arbeit petA
D richtet , sucht unter bescheidenen Ansprüchen eine Stelle . I
■ Näh . Spiegelgasse 3 .

Ein eins . Mädchen vom Lande sucht Stelle .
Eine Pfarrerstochter vom Lande sucht Stellung zur Pftcge einer

Dame oder zur Führung eines kleinen Haushaltes . Offerten et-,
beten unter R . , Darmstadt , Beckstraße 69 , Parterre .

Ein junger Kaufmann sucht zum Zwecke seiner weiteren Aus¬
bildung Stellung als Volontär auf bent Comptoir eines Engros¬
geschäftes . Gest . Offerten unter V . 92 an die Exped . erb . 1776

Ein gewandter Diener
Familie öder einem einzelnen Herrn . Franco - Offener
unter Wiesbaden HO au die Exped .

Personen , die gesucht werden :

Ein gewandtes , solides Ladenmädchen , welches schon in dkl
Branche thätig war , gegen gutes Salair gesucht .

Brenner & Blum . 1552
Ein einfaches , gew . Mädchen wirb in den Laden einer Back « «

gesucht . Näheres Exped . 1848
Einige tücht . Stickerinnen und ein Lehrmädchen

gesucht , sowie in Handarbeiten durchaus geübte Damen
können Beschäftigung erhalten .

Vietor ’sches Atelier , Einserstrasse 34 . 1882
Ein ordentliches Mädchen , welches sämmtliche Haus - und Küchen-

arbeit versteht , sofort gesucht . Gute Zeugnisse erforderlich . Näh,
Webergasse 16 . W

Ein Mädchen vom Laude wird gesucht Feldstraße 15 . 1587
Ein Mädchen gesucht Röderftraße 29 int Laden . 1871
Ein gesetztes , gut empfohlenes Mädchen wird als zweites Mädchtii

für Kinder und Hausarbeit gesucht . Erfahrung im Nähen erwünscht .
Näheres Spiegelgasse 2 , Ecke der Webergasse , 1 Treppe . 1901

Ein Mädchen , das selbstständig kochen kann und die
Hausarbeit versteht , wird als Mädchen allein zum baldigen
Eintritt gesucht . Näh . Exped . 1969

Eine anständige Kellnerin sofort gesucht . Näh . Exped . 1976
Ein Dienstmädchen sofort gesucht Maitergasse 10 , Hth . , 2 St .
Ein reinliches Mädchen , welches Liebe zu Kinder «

hat , gesucht Goldgasse 2a . 2011
Dienstsuchende Mädchen erhalten gute Stellen und zugleich mich

billiges Logis . Frau Engelking , Schwalbacherstraße 23 .
Eine hiesige , renommirte Weinhaudlung such !

Per 1 . Cetvbcr einen jungen Manu für Comptoir ,
Besuch der Stadtkunvschast und kleinere Touren .
Solche , welche mit den Ortsverhältnissen vertrant
und la Zeugnisse haben , wollen ihre Offerten unter
.1 . S . 20 an die Exped . d . Bl . einseuden . 1950

WtalttW gesucht bei
dir . Fischer , Jabnstratze 13 .

Tünchergchülscn gesucht Albrechtstraße 25a . 1581

Tapezircrgehülfe gesucht . MH . Exped . 2004
Ein Kellner wird gesucht im „ Deutschen Hof

"
, Goldgasse 2a . 1918

| Wir suchen unter günstigen Bedingungen einen Lehrling . |
i Buchhandlung v . Moritz & ■Möuzel ( J . Moritz ) . I

| Wil heim strafte 32 . 1897 |
Ei » braver Lehrling gegen wöchentliche Dcr -

gntnng gesucht . Näh . Exped . 1248

Kirchgaste 8 kann ein träft . Junge die Bäckerei erlernen . 21902
Ein braver Junge kann die Bäckerei erlernen .

Näh . Exped . 1588

Bin tüchtiger Hausbnrsche
wird zur Aushülse sofort gesucht im Badhaus „ Zum
goldene » Brunnen "

, Lauggasse 34 . 1928

Schwallmcheestraße 39 wird ein Ackcrknccht gesucht . 1971
Ein Tchweizcr gesucht bei Lendlc in Sonnenberg .
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zu vermiethen . Näh . Exped . 234

t in dkl vermielhen Heienenstraße 19 , Parterre . 1847

der Rheinstraße und Kirchgasse , 1 Stiege . 1937

Glücklich , Nerostrnße ti . 365

Fremdeii " Peiision 26284

Möblirte Zimmer zu vermiethen Röderallce 32 , Bel - Etagc . 1781

Für 80 Mark monatlich sind in einer Bel - Etage zwei schöne ,
große , hübsch möblirte Zimmer ( Salon , Schlafzimmer ) sofort

W “ Zwei ineinandergehende , schön möblirte Zimmer wir

sep . Eingang , event . auch jedes einzeln , sofort billig zu

25107
413

. 1552
Bäckem

1848
flehen
Damen

e 13 .
1581
■2004

ia . 1918

1 , DH .
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■ 1882
Küchen«
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396
1587
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irrg . |
tz ) . |
1897 |

Pcr -
1248

21902
rlernen .

1588

Möblirte Wohnnng Adelhaidstraße 16
Möblirte Zimmer Dambachthal 8 , I .

Villa Grubweg 2 (Miau ).

Zwei hochelegante Wohnungen , mit allen Neuheiten ans -

gestattet , von je 6 Zimmern mit Zubehör zum 1 . October
oder auch früher zu vermiethen .

MH . Stiftstratze 5 , Parterre , oder bei J . Ohr .

Die Villa Biebricherstraße 4b , 12 Zimmer nebst Bade¬

zimmer , 6 geräumige , gerade Mansarden , neu und elegant

hergerichiet mit Balkon und Veranda ' s , schattiger Garten ,
gesunde, staubfreie Lage , auch sehr geeignet für ein Pen¬

sionat , sofort zu vermiethen . Näheres daselbst . 26515

en ältst,
Eugkos -
■ 1776
lö . Ailg.

einet
Offerten j

, Lieichstraße 8 sind 2 Zimmer ohne Möbel , sowie eine schöne
. Mansarde ohne Möbel auf 1 . October abzugeben . 1945

Dambachthal 1 , Bel - Etage mit Balkon , gesunde , schöne

Wohnung vom 1 . October cr . ab zu vermiethen . Anzusehen

Nachmittags . 385

Friedrichstraße 10 ist eine möblirte Wohnnng . zu vermiethen ;

auch werden die Zimmer getrennt abgegeben . 19594

; Friedrichstraße 45 , 1 . Stock , 2 gr . möblirte Zimmer ( auch

einzeln ) zu vermiethen . 21255

Goldgasse 2a eine Wohnung , 3 Zimmer , Küche rc . , auf
1. October zu vermiethen . 1919

Hirschgraben 24 möbl . Parterrezimmer auf gleich zu verm . 1979

Zahnstraße 4 , Bel - Etage , zwei schön möblirte Zimmer zu 25 Mk .
und das eine zu 20 Mk . pr . Monat sofort zu vermiethen . 648

Kirchgasse 2a , Bel - Etage , 2 schön möbl . Zimmer zu verm . 1530

Kirchgasse 23 2 unmöbl . Zimmer ( Bel - Etage ) zu verm . 25301

Mainzerstraße 46 ( alte No . 36 ) ist eine freundliche Wohnung ,
3 Zimmer , Badestube , Speisekammer und Zubeh . mit Garten¬

benutzung , an ruhige Leute für 500 Mark zu vermiethen .

Mauergasfe 8 , Hinterhaus , ist eine Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche und Keller , sowie 2 Zimmer mit Keller auf 1 . October

zu vermiethen . 1341

Rheinbahnstraße 5 sind 2 Wohnungen ( Parterre 8 Zimmer ,
Bel-Etage 9 Zimmer ) mit Zubehör zu vermiethen . Näheres
m Souterrain . 10160

Rheinbahnstraße 5 einmöblirtesZimmer mit oder ohne Pension
M vermiethen . Näh . im Souterrain . 23054

Nödera llee 28a ist eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und

Zubehör im 3 . Stock auf 1 . October zu vermiethen . Näheres
Merallee 30 , Parterre . 615

Röderallee 80 ist eine Frontspitzwohnung zu vermiethen . 618

Schwalbacherstraße 43 schon möbl . Zimmer zu Verm . 22241

Schwalbacherstraße , Eingang Faulbrunnenstraße 12 , 2 . Stock
links , Zimmer zu vermiethen , auch mit Pension . 1742

StMiiniacin m Parterre , ein schön möblirtes Zimmer
NWUgdbbe billig zu vermiethen .

Laden mit Weben »

,} it vermiethen . Näheres Wilhelm -

Straße 44 . 12947

Wellritzstraße 7 heizbare Mansarde zu vermiethen . 1237

Wilhelmftratze 8 , Parterre ,

drei elegant möblirte Zimmer , auch einzeln , sehr preiswürdig
zu vermiethen .

Eine schöne Wohnung von 5 Zimmern nebst Zubehör im Preise
von 600 Mk . ist sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 14444

Zu vermiethen ist auf sofort oder 1 . Oktober die
2 Etage Bahnhofstraße 12 , bestehend aus 3 Zimmern ,
Kammer und Küche , für 500 Mark pro Jahr . Zn beseiten
Montags , Donnerstags und Samstags Nachm . von 2 — 3 Uhr .

Neu Möblirte Wohnungen zu vermiethen Bahnhofstraße 8 . 11457

Zwei schöne , ineinandergehende , möblirte Zimmer mit separatem
Eingang , auch einzeln zu vermiethen kleine Burgstraße 8 . 1580

Ein auch zwei möblirte Zimmer per sofort zu vermiethen Markt -

straße 12 , 3 Treppen links . 1940
Möbl . Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4 , III . 18022
Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Näh . Nerostraße 5 , I . 26974
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Langgasse 13 , III . 733

Möblirtes Zimmer Lehrstraße 4 , 1 . 1257
Ein schönes , großes Zimmer , möblirt , sofort zu vermiethen Ecke

„ Znm
1928
1971

erg .

Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Kirchgasse 14 . 23853
Ein anstünd . Laden - oder Näh - Fräulein kann ein sehr schöne » Zimmer -

billig erhalten bei zwei Damen Feldstraße 12,1 St . rechts . 1435
Ein schönes Dach - Zimmer zu vermiethen Platterstraße 11 . 509
Eine große , ganz neue Mansarde zu vermiethen . Näheres

Kapellenstraße 3 . 21286

in der Kirchgasse , nahe der Langgasse , mit

Wohnung von 3 Zimmern , Küche nebst Zubehör ,
per 1 . October zu vermiethen . Nachfragen eub A . 1 bei

Haaseiistein & Vogler , Sanggaffe 81 . ( h . 63891 .) 245

Ein schönes , großes Lokal steht für Vereine zur Verfügung im

„ Rheinischen Hof
"

, Mauergaffe 16 . 1406

Eine Schlafstätte mit oder ohne Pension zu vermiethen Nicolas -

straße 16 , Front spitze .
Ein junger Mann erhält Kost uird Logis Wellritzstraße 39,1 St . r .
Ein Arbeiter ery . Kost und Logis Hellmundstr . 41 , Hlh . , II . 1238

Ein reinl . Arbeiter erhält Kost und Logis Bleichstraße 14 , III . 1959

Ein reinlicher Arbeiter erhält Schlafstelle kl . Kirchgasse 4 . 1965

Ein reinlicher Arbeiter kann Schlafstelle erhalten Grabenstraße 26 ,
3 Stiegen hoch . 1903

Ein Arbeiter kann Kost und Logis erhalten Moritzstraße 50 ,
Frontspitze links . 1791

In Sonnenberg No . TV sind zwei Wohnungen zu verm .

Villa Margaretha , Gartenstraße 10 ,

Bel - Etagk u . 2 Etage , große , hübsche Zimmer frei geworden .

Family - Pension . — Elegant Villa . Terms moderate .

Engliah french and gennan spoken . (Man .- No . 82 .)
Erankfort a . JL , Kettenhofweg 83 , W . E , 12

Angebote :

Adelhaidstraße 30 ist eine elegante Wohnnng ( Bel - Etage ) ,

von 1 Salon , 2 großen Zimmern , Küche , Mansarden rc . auf

gleich oder später zu vermiethen . 864

Bahnhofstraße 20,1 , schön möbl . Zimmer zu vermiethen . 1231

j Webergasse 32 , 2 . Etage , ist ein unmöblirtes |
Zimmer zu vermiethen .

______

Weilstraße 5 , Bel - Etage , ist ein schön möblirtes
Zimmer zu vermiethen . 995

WilholmenlatT ft elegant möblirte Zimmer
nillieimspiaiz O mit oder ohne Pension zu
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Künstl . Zähne , Plombiren ,

Rep . , Zahuz . , Reinigen re . re .
WM - Billige Preise .

1346 U . Bischof , Louisenstraße 15 , von 9 —- 5 */a Uhr .

Bau - Bureau Hugo Baecker
,

Architekt und Bangewerksmeister ,
Dotzheimerstraste 18 .

Anfertigung von Bau - und Constructions - Plänen jeder Art .
Anfertigung von Zeichnungen kunstgewerblichen Genres .
Anfertigung von Kostenberechnungen und Revisionen .
Banleitungen . Uebernahme ganzer Bauten bei vorher festgesetzien

Preisen zu coulantesten Bedingungen . 17419

Franz
Uhrmacher und Optiker ,

Schwalbacherstratze 15 , vis - a - vis der Infanterie - Kaserne ,
empfiehlt sein Lager in optische » Waaren , als : Brillen ,
Pineenez re . , Thermometer u . s . w . Besonders mache
ich auf ein neuconstruirtes Pineenez aufmerksam , welches vor¬

züglich sicher sitzt .
Reparaturen jeder Art , Einschlcifen von Gläsern k . werden

sauber und sachgemäß von mir ausgeführt . 1224

Bettfeder « « nd Daunen ,

fertige Oberbetten , Kissen ,

Plnmeau ^ wollene Schlafdecken ,

Steppdecken
in nm guten Qualitäten zu billigst gestellten Preisen .

Friede . Rohr ,
1924 Taunusstraste 16 .

Adam Brecht
, Stuhlmacher ,

empfiehlt sich im Anferttgen aller Arten neuer Stühle ( gut
und dauerhaft ) zu billigen Preisen ; daselbst werden alte Stichle
geflochten , reparirt und polirt . Bestellungen per Postkarte . 1646

Roll - Läden .

Zug - Jalousien .

J alousien > Mrik

Chr . Maxaner ,
seitlich Emserstrasse ,

WIESBADEN . 21182

in vier hochfeinen Qualitäten

empfiehlt

Willi * Becker »

Langgasse 33 . 1678

Billig zu verkaufen eine Garnitur Möbel , moosgrüner
Plüsch , mit Berticow und Tisch zu 525 Mark , sowie ein
Sopha und 6 Stühle , rothbrauner Plüsch , zu 145 Mark im
Mbel -Wagazm von Fritz Steinmetz , Orauirnstraße . 1187

Verloosinig zu Herborn .

Die Ziehungsliste liegt auf dem Burean des Gewerbe -
Vereins Uttd in der Wiesbadener Trausport - Anstalt
Taunusstraße 7 , zur Ansicht auf . gö

Die alleinige Niederlage der echten deutschen Universal -

Wäsche befindet sich in Wiesbaden nur noch bei
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Werden überhaupt nicht gewaschen
und verlieren selbst nach jahrelangem
Tragen weder das Pa $on noch die schnee¬
weisse Glanzfarbe .

Elegant . Ersparniss . Solid .
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Creorg Schmitt ,
S Langgasse 9 .

bchuhlager
von Hollingshaus »

bekannt als billigste Bezugsquelle , macht aus sei«

reichhaltiges Assortiment von Schuhen und Stiefeln
aufmerksam .

Besonders empfehle Damen - Zugstiefel , la Wich --

leder , schon zu Mk . 4 . 75 , ferner Damen - Halbschuhe p ■

Mk . 4 und 4 . 56 , Herren -Zngftisfel mit Dopvel -

sohlen schon von Mk . 6 an , Arbeiter - Laschenschnhe
zu Mk . 5 .75 und 6 .

Alle angeführten , sowie sämuttliche anderen Artikel der Schulj^
brauche bis zu den feinsten Sorten zu den denkbar billigsten
Preiseil bei nur besten Qualitäten .

Anfertigung nach Maast Reparaturen
in eleganter Ausführung . prompt und billigst .

von Gebt . Lotzbeck in Lahr in verschiedenen Sorten , Fni ' iser

und andere von Gebr . Bernard in Offenbach , Graß “

Cardinal von F . Foveaux in Köln , ferner Schmalzler ,

bestes Landshuter Fabrikat , Alles in frischen Sendungen , empmtu

1188 € 1. 31 . Bosch , Webergasse 46 .

A '
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4 LU Wiesbaden , im Juli 1888 . M

Ä v . V. ;
®

Vielfachen in letzter Zeit vorgekommenen Jrrthümeru I'
y « für die Folge zu begegnen , erlaube mir , Sie darauf H

AZ - Z aufmerksam zu machen , daß sich mein

| % Atelier für künstliche Zähne re . |
T ^

'
-S unverändert wie seit 5 Jahren

s

ili groß « Burgstratze RT 3 ,
« W S

an der Ecke der Wilhelurstraste , neben dem £?

Hotel „ Zu den vier Jahreszeiten
"

, K
Iß o bandet , Hochachtmigsvoll « -

iSe 0 . Nicolai , a

Öi Sprechstunden 9 — 12 und 2 — 6 Uhr . 1698 Z

Nur Mk . 1 . 60
Chamisso ’ s Werke , 2 Bde . ,

eleg . geb ., tadellos neu .

Keppel & MiUler
, « LV « .

( Inh . : J . Bossong . ) 1931

„
Providentia44

,

Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft .

Abtheilung für Lebens - , Renten - , Aussteuer - und

Unfall - Versicherung . 18595

Hanpt - Agentur Wiesbaden :

Carl Spitz , Langgasie 37 a .

Strümpfe ,
Handschuhe

,

Schärzen , tUorsetten ,

Trieot - Taillen , Unter rocke ,

seidene Bänder , Spitzen
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Simon Meyer ,

« T X - VgLanggasseW " 14 .
- VN

109

Eine Restparthie

feinerer Kleider - Cattune
,

Satins , Batiste ,
vene , diesjährige Dtuster , verkaufe , um damit zu
räumen

mit 2n Rabatt .

W « liallinaiin ,
1773 kleine Burgstraße 9 .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanapees , auch
Segen pünktliche Rateuzahluug zu Haven bei
18466

_________
A . Reicher , Tapezirer , Adelhaidstraße 42 .

Mehrere gebrauchte , gut erhaltene Wagen ,
als : Landauer , Halbverdecksund Breaks

ttitesagSÄB » zu verkaufen Kirchgasse 83 . 26943

Gartenbau - Verein .

Heute Samstag Abends 8 ' /- Uhr ( „ Kaiser - Halle " ) !:

Ordentliche General - Versammlung .

^ Tagesordnung :

1 ) Rechnungs - Ablage des Kassirers über das 1 . und 2 . Quartal .
2 ) Bericht der Rechnungsprüfer pro 1887 .
3 ) Bericht der Ausstellungs - Commission und Rechmmgs -Ablage

derselben .
4 ) Wahl eines Kranzbinders .
5 ) Verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

199 Der Vorstand .

W iesbadener

Rhein H Taunus - Club .

Morgen Sonntag den 29 . Juli :

VI . Hanpttour .

fiimbura - lMenvlllg - Imwerthlll - DörMWüt -

Obernhof - MheMM - MllN .

Abfahrt 5 Uhr 15 Min . mit der Ludwigsbahn ( Sonntags -

Billet Limburg ) . Der Vorstand . 271

Bierstadt .

Das hiesige , in der Mitte des Dorfes gelegene Krieger -

Denkmal ist einer Renovation unterworfen und wieder neu

aufgefrischt worden und findet dieserhalb morgen Sonntag
den 29 . d . Mts . , Nachmittags von 2 Uhr ab , ein

grosses Volksfest
auf dem an der Kloppenheimer Chaussee gelegenen schattigen
Fcstplatze und Abends Ball in dem Saal „ Zum Adler " statt .

Zahlreiche Vereine haben bereits ihr Erscheinen zugefagt und wird

der Festzug um 2 Uhr an dem Denkmal seine Aufstellung nehmen .

Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet ergebenst ein

Der Vorstand des „ Krieger - nnd Militär - Vereins "

1991 zu Bierstadt .

■ ...... ■ ■■■■ ■ ■■' ■ " «
In unserem Verlage erschien :

Distanzenkarte
des

Rheingau - Gebietes
und seiner Umgebung

( von Homburg bis Lorch ) .

Zweite Auflage .

Preis : 40 Pfg .

Moritz und Münze ! ( j . Moritz ) ,
32 Wilhelmstraste 32 . 18272 j

Nur Mk . 2 20
Hey se ’ s Eouvers ations - Lexikon

des allgemeinen Wissens ,

elegant gebunden , tadellos neu , 422 Seiten .

Keppel & Müller
, « , 45 .

( Inh . : J . Bossong .) 1932

giringe meine Wascherei und Glanz - Bügelei in
x ? Erinnerung . Frau Koch , Karlstraße 28 . 1708
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△ Z« m Gedächtmß Kaiser Friedrichs .
------ Nachdruck verboten .

Die Anzahl der Schriften , welche aus Anlaß des Todes
unseres allgeliebten Kaisers Friedrich III . erschienen sind , ist
Legion : gute und naturgemäß auch leichte und schlechte Waare
ist aus diesem traurigen Anlaß auf den deutschen Büchermarkt
geworfen . Aber in keinem Buche dürfte ein so treues und zugleich
so bedeutsames Lebensbild des theueren Verblichenen gezeichnet sein ,
als in der Rede , welche der Prorector der Bonner Universität ,
Herr Professor vr . Jürgen Bona Meyer , am 80 . Juni d . I .
gehalten hat und die nun auch in Buchform vorliegt . *

Jürgen Bona Meyer war in hohem Grade die geeignete
Persönlichkeit , das Gedüchtniß des hohen Entschlafenen zu feiern
und ihm nach allen Seiten gerecht zu werden . War er doch an
der rheinischen Hochschule ein Studiengenosse Friedrichs und trat

zu ihm auch in den späteren Jahren in die mannigfaltigsten Be¬

ziehungen . So mögen denn hier für unseren Leserkreis , den wir
fim klebrigen auf die in mehr als einer Hinsicht werthvolle Schrift
verweisen , einige besonders charakteristische Züge aus der Meyer

'
schen

Rede hervorgehoben werden , um so mehr als dieselben nicht in
das Gebiet der Tradition , sondern in das der Geschichte gehören .

Als bei der Feier der Volljährigkeit des Prinzen am 18 . October
1849 Oberbürgermeister Naunyn von Berlin eine Glückwunsch -

Wresse überreichte , sagte der Prinz zu den anwesenden Stadt -
Lertretern : „ Ich bin zwar noch sehr jung , aber ich werde mich zu
meinem hohen Berufe mit Ernst und Liebe vorbereiten und niich
bestreben , einst die Hoffnungen zu erfüllen , welche mir dann als
Pflicht von Gott auferlegt werden . " Der Prinz hat dieses Wort
in seiner unmittelbar darauf beginnenden Studienzeit mit hohen -

zollern
'
scher Pflichttreue erfüllt . Seine Lehrer an der Bonner Hoch¬

schule , die er im Herbst 1849 bezog , sprachen dies in seinem
Abgangszeugnisse vom 15 . März 1852 aus , wenn sie darin unter
Aperem sagten : „ Deine eigene Kraft hast Du bewährt , wenn
Du auch auf dem Gebiete des Wissens dem auf Treue , Beharr -
lichkett und Gewissenhafttgkeit gegründeten Ruhme Deiner Ahnen
nacheffertest und mit dem Ernst geisttger Arbeit eine Geradheit
beS Sinnes , Reinheit des Lebens und Anmuth des Wesens
paartest , die Dich zur Freude für Lehrer wie Mitstudircnde und

zur wahren Zierde der gesammten Hochschule machten .
"

Eine wie allgemeine Achtung sich der Prinz in der Musen¬
stadt Bonn und über sie hinaus im Rheinlande erworben hatte ,
zeigte sich offenkundig bei seinem Abschiede im März 1852 . Abge¬
sehen von den Zeugnissen der Theilnahme seitens der Universität ,
seiner besonderen akademischen Lehrer , der ganzen Studentenschaft ,
des Offizier - Corps des in Bonn stehenden 8 . Ulanen - Regiuients
wetteiferten Provinz und Stadt in der Bezeugung ihrer Theil¬
nahme beim Scheiden . Wer die ganze Zeit , sagt Meyer , damals
hier zu Lande miterlebt hat , wird der Behauptung beistimmen ,
daß durch die gewinnende Verkehrsart des Prinzen in den zwei
Studienjahren das Band zwischen dem Rheinland und dem
preußischen Throne enger geknüpft ward . Es trug wesentlich dazu
bei , die hier vorhandene « npreußische Stimmung der Vorjahre zu
verscheuchen . Das Abgangszeugniß sprach auch dies treffend aus
in den Worten :

„ Und auch über den Kreis der Hochschule hinaus gewann
sich diese Trefflichkeit Deiner Natur die Rheinischen Gemüther in
einem Maße , daß das zwischen Deinem erhabenen Herrscherhause
und den schönen Rheinlanden längst bestehende Band einer nicht
bloß äußere » Angehörigkeit sich noch fester zu schlingen schien ,
und daß Deine hocherfreuliche Anwesenheit unter uns als ein
neues Pfand galt für wechselseittge Treue und Werthhaltung
und für eine mit des Himmels Beistand alle kommenden Stürme
glücklich überdauernde Gemeinschaft der Geschicke . "

Dankbar gedachte denn auch Friedrich stets seines Bonner
Aufenthaltes . Ms er beim Festbankett des Universitäts - Jubiläums
1868 mit dem Dank für die ihm verliehene juristtsche Doctor -
würde den ersten Festgruß sprach und mit Bescheidenheit ablehnte ,
daß diese Ehre durch hier erlerntes eigenes Wffensverdienst er¬
worben worden sei , fuhr er fort : „ Eines aber habe ich hier
allerdinKgelernt : daß wir nicht für die Schule , sonder » für das

* Bonn , Emil Strauß .

Leben lernen sollen , und wenn es mir in schwerer , bedeutungs¬
voller Zeit vergönnt gewesen ist , mit vielen Anderen zum Wohl
des Vaterlandes wirken und schaffen zu können , so freue ich mich
es hier aussprechen zu dürfen , daß Bonn es . gewesen , welches
hierzu auch den Grund gelegt hat . Denn hier war es , wo
mein Blick auf Höheres hingelenkt , wo mir der Sinn für die
geschichtlichen Aufgaben unserer Zeit und unseres Vaterlandes
erschlossen wurde . Wie sollte ich mich somit nicht Bonn dankbar
verpflichtet fiihlen ? . . . Und nun schließe ich mit dem Wunsche
daß , wie bisher , so mich fortan von Bonn ausgehen möge Alles

'

was deutsche Treue , dculsche Ausdauer und deutsche Hingebung
auf dem Gebiete der freien Wissenschaft und ihrer freien
Forschung zu leisten vermag . Indem ich das Glas , mit
deutschem Rheinwein gefüllt , erhebe , leere ich es auf das Wohl
der Universität , ihrer Lehrer und ihrer ftudirenden Jugend . Möge
die Hochschule Bonn bis in die fernsten Zeiten bleiben , was sie
ist , ein Edelstein in der deutschen Fürftenkronel " —

Auch unter Studirenden hat Friedrich wiederholt in aner¬
kennender Weise seiner Bonner Studienzeit gedacht , so in Königs¬
berg 1885 , wo er u . A . sagte : „ Matt sagt , Lehrjahre sind die
schwersten Jahre ; aber jetzt erst ftihle ich , was ich der Hochschule
verdanke . Ich wünsche Ihnen Allen , daß Sie einst mit derselben
Dankbarkeit wie ich attf diese Lehrjahre zurückblicken . Als ich
auf der Hochschule war , blickten wir aus einer verworrenen Zeil
in eine sehr ungewisse Zukunft ; unser damaliges Sehnen und
Hoffen ist über Erwarten in Erftillung gegangen . Dank darum
unserem glorreichen Kaiser ! "

Was Friedrich hier nur andcutete , hat er Jürgen Bona
Meyer gegenüber , eingedenk der gemeinsam in Bonn verlebten
Studienzeit , am 2 . März 1878 in ergreifender Schilderung auS -
geführt . Er gedachte der schweren Zeiten nach der Conferenz zu
Olmütz . Das sei die schwerste Zeit seines Lebens gewesen , er
habe an Preußens und Deutschlands Zukunft verzweifel ! ; da Hütte
ihn der muthige Trost der Lehrer der Bonner Hochschule , ins¬
besondere feitte » unvergeßlichen Lehrers Perthes , wieder auf -
gerichtet . Dafür bewahre er der Bonner Hochschule eine unwandel¬
bare Dankbarkeit . Die großartige Wendung der Dinge erscheine
ihm dieser traurigen Zett gegenüber noch ost wie ein Traum .
Ein erhebenderes Urtheil aus königlichem Munde , fügt Meyer mit
Recht hinzu , ist schwerlich je einer Universität gesprochen worden .

Wir übergehen hier die Darlegung , welche Meyer in der gleichen
Weise von dem späteren Lebensgauge Friedrichs entwirft . Nur
ein paar charakteristische Aussprüche mögen hier noch wieder -
gcgeben sein . Zunächst jette Aeußerung , die er im August 1880
am Tage des Jubiläums der Königl . Museen that : „ Wir wffsen
es und Haden es aus

' s Neue vernommen , wie in den Tagen des
größten nationalen Unglücks der Gedanke an ideale Ziele sich
schöpferisch stark und lebendig erwies . Heute gilt es mehr denn je
diese Güter festzuhalten . "

Von dem christlich - evangelischen Bewußtsein Friedrichs zeugt
besonders das Wort , das er in sein Tagebuch schrieb , als er 1869
in Jerusalem am Abend vom Oelberg aus die Sonne über
Jerusalem untergehen sah . „ Diesen ersten Abend in Jerusalem
werde ich mein Leben lang nicht vergessen . Hier konnte das Gemüth
sich von der Erde abwenden nnd dem Gedanken ungestört nach -
hängen , der jedes Christen Innerstes bewegt , wenn er ans das
große Erlösungswerk herabblickt , das an dieser Stätte seinen er¬
habensten Ausgangspunkt feierte . Das Nachsehen der Lieblingsstellen
in den Evangelien an solchem Orte ist ein Gottesdienst für sich . "

Wie recht hat Meyer , wenn er zu diesem Worte bemerkt :

„ Bei so tief christlicher Seelensttmmung wollen wir es dem Kron¬
prinzen um so höher anrechnen , daß er die zumeist in einigen
größeren Städten unseres Landes leider hervortretende religiös
gehässige Parteistrümung eine Schuiach unseres Jahrhunderts und
unseres Volkes genannt hat . "

Und nachdem dann Meyer noch an die Worte Friedrichs bei
der Heidelberger Univerfitätsfeier erinnert , die „ mit goldenen
Lettern auf Marmortafeln an den Wänden aller Hochschulen
prangen sollten "

, meint er mit Recht : „ Sein Gcdächnißbild soll
uns ein Vorbild bleiben edelster Menschlichkeit , echt deutfcher
Mannheit und wahrster Christlichkett . Leben wir nur solchem
Vorbild nach , dann wird der Glückstern des deutschen Bolles nicht
im Süllen sein ! "

vr . M . $ .
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Warum ?

Nach einem französischen Motiv frei bearbeitet von Auguste Ltzrö .

(2 . gortf .
"
)

Der blasirte Edelmann ist verschwunden — bis auf die

Erinnerung getilgt ; hier ist ein junger Mann , erfüllt von seligen
Hoffnungen , edlen und reinen Gefühlen . Er hat sein Glück in

rat Lächeln gesetzt — er athmet nur unter einem Blick . Sylvia
schmähte die Liebe , indem er die Gleichgültigkeit , den Ueberdruß
offen zur Schau trug , und dies Alles , um zuletzt einer Cherubim -

Leidenschast , einer Schülerliebe anheimzufallen . Sylvia , es fft
gefährlich , einer Frau zu vertrauen . Alles von einer Frau zu
erwarten . Aber es muß gestanden werden , Madame Desrozelles
war die reizendste Wittwe , die reizendste Millionärin , die man
nur träumen konnte ; gut , verständig , einfach und trotzdem
distinguirt , war sie eine jener verführerischen Naturen , von den

Romanschreibern mit so viel Leichtigkeit geschaffen , während die
Männer behaupten ( in Wahrheit weiß ich nicht zu sagen warum ?) ,
daß sie im wirklichen Leben immer seltener zu finden seien .
WÜche Verleumdung !

Dann war Martha nicht frei von allerliebsten Fehlern , was
in den Augen Vieler eine Frau noch begehrenswerther erscheinen
läßt . Sie war von ihrem Sylvia bezaubert , gab sie ihm nicht
ihr Vermögen ? hatte sie ihm nicht das Leben gerettet ? — er
oerdankte ihr viel — die Frauen empfinden gewöhnlich stärker für
flllänner , welche ihnen verpflichtet sind . Sie versicherte ( vielleicht

glaubt man ihr ) , daß die herzogliche Krone nicht viel bei Martha
' s

innigem Wunsch , sobald als möglich mit Sylvia vereinigt zu werden ,
bedeute . Sie lächelte bei der Idee Herzogin zu werden nur , weil
es ein Geschenk ihres lieben Herzogs war , genug , sie waren glück¬
lich , sie liebten sich , sie waren Beide an jenem versprochenen Eden

angelangt , betraten jenen lieblichen Weg der Verliebten , so eng ,
daß man ihn nur zu Zweien passiren kann , sie waren im Begriff
ihn zu verlassen , um die große Straße der Heirath einzuschlagen ,
auf der sie nichts erblickten als ein Leben voll Glück und Sonnen¬

schein , welches Gott Amor zum Ueberfluß noch mit Rosen bestreute ,
deren Domen er verbarg .

Martha bewohnte in Passy jene reizende , ganz in weißem
Rlarmar erbaute Villa , welche Vielen bekannt . Den mit feiner
Mosaik gepflasterten Hos durchschreitend , betritt man einen

Perron mit vergoldeter Rampe , aus welchem in Vasen von

Porphyr tropische Pflanzen ihre großen breiten Blätter ent -

falten . Ein Glashaus von bedeutenden Dimensionen öffnet sich
vor dem Eintretenden . In der Mitte des hohen , kuppelartigen
Raumes streut eine Fontaine ihren Perlenregen über die in ihr
ruheiüten drei Grazien , reizende Gruppe von Rosa - Marmor , welche
man Germain Pllon zuschreibt , sic ist umgeben von den Pflanzen
aller Welttheile , von der traurigen Tanne des Nordens bis zu
den merkwürdigen und berauschenden Bäumen Indiens , vermischt
mit den Blumen aller Farben und Zonen . Paradiesischer Duft
und Pracht erfüllt den Raum . Dann führt der Weg nach
dem mit Leder tapezirten und mit altem Eichenholz getäfelten
Speisesaal .

Hier befinden sich die schönen gemeißelten Erzeugniffe
Flandems , die Thottwaaren Italiens , die Steingute Frankreichs ,
die bewundernswürdigen , von Jacques Coeur herstammenden

Silbergeschirre , die prächtigen , mit Perlmutter eingelegten Wasser¬
becken , die goldenen Taffen aller Art , die silbernen , als Rosen
fayonnirten Kannen , die goldenen Humpen , eine Fontaine , ein

Meisterwerk der Renaissance , die vor Zeiten inmitten der Tafel

prangte , ein ganzer Roman von Gold und Silber . Das Ganze
geziert mit der Devise der französischen Silberschmiede des

13 . Jahrhunderts
In sacra , usque coronas .

Herr Desrozelles war ein eifriger Sammler gewesen
uitd seine erworbenen Schätze erfreuten sich einer gewissen Be¬

rühmtheit .

Dann betrat man den Salon , ein Wunder bet Gobelins aus
dunklem Grund . Die Meubles aus der Zeit Ludwigs des Drei¬
zehnten , steif und einfach tote der König selbst es war . In ben
Ecken auf Marmorfockeln , verschleiert , einen Finger aus den Lippe», ■
die Göttinnen des Schweigens und der Schamhaftigkeit . Jmnitteit
des prächtigen Raumes die Marmorbüste der Herrin des Hauses
von „ Clesinger

"
, jenem berühmten Bildhauer , der die Achseln zuckt

zu der Fabel Pygmalions , seine Statue belebend — er lächelt !
darüber , denn die seinigen leben und athmen Me .

Madame Desrozelles war tausendmal anbemngswürdiger , >
als alle ihre Schwestern der Antike . Martha , mit ihren schönen

'

Schultern , ihren kleinen Zähnen , einem Lächeln zwischen den
leise geöffneten Lippen , war viel schöner — mehr Weib als alle
diese großartigen griechischett Schöicheiten mit ihren strengen Linien
mtd idealen Zeichnungen . Von der Gemäldegallerie möge genügen
zu erfahren , daß alle Länder vertreten waren . Es war ein fett»
samer Streit zwischen dem Classischen und Romantischen — bet
Farbe und der Zeichmtng ; Titian , Correggio Tintoret lebten im
besten Einvernehmen mit den Mitgliedern des Institutes . Michel
Angelo berührte Biard , und Knaus rückte gegen die Wand , nnt
Rubens vorüber zu lassen .

Ein sonderbarer Geschmack unserer reizenden Wittwe , welche -
diese Aufftellung anordnete . Aber es ist eine ausgemachte Sache ,
daß die Frauen auf diese Kunst — in der Mehrzahl — sich m
wenigsten verstehen .

In nächster Mhe befand sich Martha
' s Schlafzimmer , ober ■

statt der Beschreibung noch größerer Wunder , ist es im Gegentheil
kaum der Beschreibung werth . Weiß getüncht , das Bett von
gewöhnlichem Holz , Vorhänge von Baumwollenzeug , Strohstühle ;
das mit blauen Sternen ausgelegte Parquet auch nicht mit dem

geringsteil Teppichstreifen bedeckt , auf welchem die schöilsten Füß¬
chen ausruhen könnten . Ein Schrank von Nußholz und ein I

Sopha von rothcm Kattun vervollständigten das Ameublement her '

zukünftigen Herzogin .

Die Auflösung des Räthsels . —

Es gibt keines . Inmitten ihres Glückes und ihres Luxus
war es vielleicht ein Gelübde der Demnth , welches diese schöne
junge Frau gethan — vielleicht ließ eine extravagante Laune sie !
dieses bescheidene Nestchen einer Arbeiterin ihrem prachtvollen
Gemach von Atlas und Spitzen vorziehen , vielleicht . . . . aber !

warum sich bemühen , die Frauenzimmer begreifen zu wollen , haben
sie nicht meistens das erhabene Wort — darum zu ihren Diensten ,
das in bestimmter Weise — ohne Widerspruch — auf alle unbe¬

scheidenen Fragen antwortet . Und Martha war ein so achtes
Weib , sie gehorchte so pünktlich all '

ihren Empfindungen , ohne sie

zu verstehen . Der Contrast der Wunder ihres Palastes mit diese «

einfachen Stübchen , war es nicht ein ganzes Gedicht weiblicher
Launen und ausgesuchter Gefühlsschwärmerei ? —

Sie besuchte oft dieses Zimmer , welches sie ihre „ Eremitage
"

nannte . Der junge Herzog hatte einen förmlichen Cultus für

diese kalten Mauern , obgleich ihm nur einmal erlaubt mürbe , sic
in Augenschein zu nehmen , Martha ließ sich für einen Moment

auf dem rothen Sopha nieder und Sylvio — vor ihr stehend —

nahm ihre Hände in die seinen und betrachtete sie mit Entzücken .

Dabei konnte er nicht aufhören über den Reichthum Martha
' s zn

seufzen — die vier Millionen brachten ihn zur Lerzwetflung .

Wenn sie nur arm gewesen , wenn sie nur eine Mansarde bewohnt ,
tote wäre er glücklich , für sie zu arbeiten !

Und Martha — wie viel hatte sie zu bedauern ; ein Herzog ?

welches Unglück ! warum kein armer Künstler ? Welche Freude für

sie , ihn zu bereichern , ihn aus seiner armseligen Klause in ihren

Palast als Herrn einzuführen . --- (Forts , f.)
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M 175 . Samstag den 28 . Juli 1888 .

Lokales und Provinzielles .

* -Strafkammer . Sitzung vom 27 . Juli . Der Bauunternehmer
Heinrich H . von hier war veranzcigt , an einem Caualban Ecke der Roder¬
imd Taunusstraße die Baustelle am Abend des 8 . Februar c. nicht
beleuchtet zu haben . Vom Königl . Schöffengericht ist er kostenlos frei «

gesprochen worden , die Kgl . Amtsanwaltschaft hat aber dagegen Berufung
angelegt . Die Vertheidigung H .'s , an dem fraglichen Abend hätte ein
gturm die Laterne mehrmals ansgewcht trotz öfteren Anzündens durch
einen der Arbeiter , wurde durch die Aussagen dreier Schutzleute ,
welche das Nichtbrennen alle beobachtet hatten , widerlegt . Die Stras -
fainmer als Berufungsinstanz erachtete H . der Uebertretung für schuldig
uttb verurtheilte ihn kostenfällig zu 3 Mark Geldstrafe . — Zur Ver¬
handlung steht ferner eine Anklage wegen Sittlichkeitsverbrechens gegen
einen Grafen de la T . Derselbe befand sich gegen eine Cantionsleistnng
mm 10,000 Mk . auf freiem Fuße , hatte aber vorgezogm , int Termine nicht
M ersweinen . Die sofort angestellten Recherchen ergaben , daß der Ange -
llagte kurz vor der Sitzung mit feiner ganzen Familie plötzlich abgereift
W , nicht allein die hohe Eaution , sondern auch sein ganzes Meuble¬
ment im Stiche lassend . Ungeachtet der Caution wird der Haftbefehl
gegen ihn erneuert . — Der fahrlässigen Brandstiftung sind der
UjÄrige Metzgerlehrling Max S . von Wehen und der ebenso
alte Wilh . K. von da angeklagk . Die Beiden werden beschuldigt , am
17. Mai d. I . ein Tannenstuck im Weher Gemeiudewald , Distrikt „ Haller -
berg

"
, in Brand gesetzt zu haben . Die beiden Schlingel wandelte nämlich

dieLust an , Cigarren zu rauchen , sie gingen deshalb vor den Flecken in
dm Wald , um nicht gesehen zu werden . K . warf hier das brennende
Äwcfelholz weg und das dürre Gras stand bald in Hellen Flammen ,
mltfie sich auch schnell den Tannen mittheilten . Die jugendlichen Sünder
mliehen natürlich eiligst und voll Schrecken den Ort , wurden aber doch
don hinzueilenden Leuten bemerkt . Zur Charakterisirung der leichtsinnigen
Buben bemerkte der Bürgermeister - Stellvertreter von Wehen , daß S .
schon ein geriebenes Bürschchen , K . dagegen ein geistig sehr beschrankter
Mensch sei. Den verursachten Schaden an 16 bis 18 Tannen schätzt der
fyuge auf 10 Mk . Der Gerichshof erachtet die Angeklagten mcht reif ,
d« nöthige Erkenntniß ihrer Strafthat besessen zu haben , und erkennt
deshalb auf Freisprechung . — Der Dreher Rieolaus I . und der Modell -
schmner Christian L ., Beide von Oberlahn stein , sind beschuldigt , in
der Nacht - vom 9 . zum 10 . Januar d . I . die zwei Bremser Mathäns
unb Bernhard mit dicken Knüppeln , also gefährlichen Werkzeugen , körper -
lich mißhandelt zu haben . Die Angeklagten werden der gefährlichen
Körperverletzung für schuldig erachtet und jeder zu einer Gefängmßstrafe
«an g Monaten , sowie zu gemeinschaftlicher Tragung der Kosten vernrtheilt .
Als fluchtverdächtig werden sie sofort in Hast genommen .

* Gmchaus . Da die heutige Reunion dansante im weißen
Saale stattfindet , so wird das Abeud -Coneert dadurch nicht beeinträchtigt .
Dasselbewird bei günstiger Witterung im Garten , bei ungünstiger Witterung
im Saale abgehalten .

* Dor „ Taunusrlnb Wiesbaden " wird nächsten Sonntag den
A.Huli feinen vierten diesjährigen Hauptausflng Bacharach -Steeger Thal -
Ahmlböllen-Strombcrg -Bingen zur Aussührimg bringen . Die Abfahrt
hier erfolgt um 5 Uhr Früh (Frühstück mitneljmen ) mit der Nheinbahn
»achRüdesheim (Sonntagsbillet ) ; hier “/ « Stunde Aufenthalt und lieber «
M nach Bingen ; daseld ' t Zusammentreffen mit dem „ Binger Touristeu -
W "

, mit welchem gemeinschaftlich die Tour ansgeführt wird . Bald ist
Bachwach, der Ausgangspunkt der Fußtour , erreicht und fühn k-yterc
Machst durch das großartig schöne und vielbesuchte „Steeger oder Blücher -
shal". Zm weiteren Verlaufe der Tour , auf welcher schöne Wälder , ver -
Idjiebene Eisenwerke und die im Bau befindliche Hunsrückbahn passtrt
»erden, gelangt man auf die Höhe des „Hunsrück "

, zunächst nach Rhein -
Aen , bann nach der Karlsburg (Aufenthalt ) und nachher nach Stroni -
deta, welches prächtig gelegen ist und schöne Ausblicke bietet . Hier längere
Rast und gemeinschaftliches Mittageffen . Der Wciterutarsch führt dann
aber Waldalgesheim und den „Elephaittenkops

" '
nach Bingen , wo noch

einige Stunden in gemächlichem Zusammensein mit den Binger Club -
Mnvssen verbracht werden . Die Marschzeit beträgt im Ganzen ca . 6 Stunden ,
mchtmitglieder können sich anschließen .

.
* Das Männer - Tnartett „ Hilaria " wird das wegen Landestrauer

ttrschobene Waldfest nunmehr bei günstiger Witterung am 5 . August
Miet bett Eichen am Abhänge nach der Walkmühle zu stattfinden lassen ,
« an. Seiten des Vereins ist für alle nur erwünschte Unterhaltung in üblicher
«seife Sorge getragen .

.
* Todesfall . Im Alter von 65 Jahren starb hier gestern Vor -

mttag der Königl . Musik -Director Albert Parlow , der ehemalige
Dirigent der Capelle des Pommer ' schen Füsilier -Regimetits No . 34 . Unter
Ürner Leitung war dieses Musikcorps bekanntlich ein weitberühmtes
« sterorchester .

* Militärisches . Die nassauischen Jtifaiiterie -Regimenter No . 87
mtb 88 werden am 16 . August in die Manöver abrüden unb in der
Weiten Hälfte des Monats September wieder in ihre Garnison Mainz
Nrvckkehren.

* Entgegen der von htrstgrn Müttern gebrachten Meldung von
dem bevorstehetiden Verkauf der Fabrik für Telegraphen unb electnfchen
Uhren des Herrn C . Theod . Wagner dahier find wir durch Herrn
Wagner selbst autorifirt , diese Nachricht als falsch zu bezeichnen unb die¬
selbe dahin zu berichtigen , daß es sich nur um den Verkauf des Uhren -
Detail -Geschäftes in dem Laden Mühlgasse 4 an Herrn Uhrmacher Rus
handelt , während Herr Wagner die Anlagen eleetrtscher Haustelegraphen ,
Telephone re . an hiesigem Platze und außerhalb weiter ausführen unb die
Engros -Fabrikation von eleetrischen Apparaten und electrischeu Uhren in
noch größerem Umfange weiter betreiben wird .

* Postalisches . Die Postordnung hat eine Reihe von Abäude -
rnngen erfahren , u . A . die , daß atü der Vorderseite der Postkarte
der Absender außer den auf die Beförderung bezüglichen Angaben noch
seinen Namen und Stand , beziehentlich seine Firma und feine Wohnung
vermerken darf .

* Perlonalie . Der II . Staatsanwalt am Limburger Landgericht
Herr v . Blenl ist znm 1 . August als I . Staatsanwalt an das Landgericht
in Hechingen ( Hohenzollern ) versetzt ,

* Kchulnachrichten . An den beiden König !. Gymnafien , der
städtischen Realschule und Höheren Töchterschule wird das Sommersemester
am Dienstag den 14 . August Nachmittags geschlossen , die Ferien dauern bis
einschließlich Dienstag den 18 . September ; am Mittwoch den 19 . September
beginnt der Unterricht wieder .

* Im Conrnrs Gademann ist neuer Termin behufs Beschluß¬
fassung über einen Zwangsvergleich auf den 12 . September (nicht
12 . August ) anberaumt .

* Krsttzmechsel . Herr Rentner Adam M a l d a n e r hat fein Haus
Marktstraße 25 liebst einer Gebäudefläche an feinen Sohn , Herrn
Bäckermeister Wilhelm Maldaner , verkauft .

* Kleine Notizen . Einige Jungen in der Neugafse sind bei ihrem
Spiel , wenn man ein wildes Umherreuuen noch so bezeichnen darf , am
Donnerstag fo ausgeartet , daß einer derselben einen dort wohnenden Mann
zu Fall brachte . Derselbe , schon 80 Jahre alt , also nicht fähig , der un¬
bändigen Jugend aus dem Wege zu eilen , wurde anscheinend bewußtlos
in ’S Haus getragen . Es ist dies nicht der erste derartige Fall und gewiß
wäre ein Einschreiten gegen ein solch gefährliches Spiel m den Belebten
Straßen der Stadt am Platze . — Vorgestern hat sich ein junger Mann von
hier vergiftet . Alle Versuche , ihn am Leben zu erhalten , blieben erfolglos . —
Der vor einigen Tagen in der oberen Röderstraße bei einer Rauferei ver¬
letzte Knabe ist am Mittwoch Morgen bereits gestorben , ohne vorher «um
Bewußtsein gekommen zu fein . Die Eltern des Erschlagenen , in der Weil -
straße wohnend , find fremd und weilen znm Cnrgebrauche hier . Der
Stock , womit der Schlag auf den Kopf geführt wurde , soll mit einem
Bleiknopfe versehen gewesen fein .

* Äiebrich , 26 . Juli . Die herzogliche Familie wird Ende
dieser Woche von Freiburg i . B . wieder in Königstein eintreffen . — In
dem Garten des Herrn Ph . Kuhn , Sackgasse 10 in Mosbach , wurde
heute ein neuer Reblausherd aufgefunden .

* Frankfurt , 27 . Juli . Der Silberdieb , welcher sich jetzt als ein
gewisser Hoffmann ans Schlawe entpuppt hat , war bereits unter einem
anderen Namen wegen Einbruchs in Wiesbaden internirt gewesen und ist
dort ausgebrochen . Seit der Zeit wurde er steckbrieflich verfolgt und iß
jetzt endlich durch Zufall in die Hände der Polizei gelangt . Von zwei Auf¬
sehern wird Hoffmann bewacht . Hoffmann spielte bter auch auf dem
Schützenfeste mit seiner Gefährtin eine große Rolle . Seine Photographie
figurirt tm hiesigen Verbrecher -Album .

* Homburg v . d . H . , 26 . Juli . Postassistent Haag von hier hat
15,250 Mark unterschlagen und ist flüchtig geworden . Auf seme Ergreifung
ist eine Belohnung von 750 Mark ausgesetzt . Wahrscheinlich ist Haag von
feinem aus Mainz befertirten Bruder begleitet .

Kim ft . Wissenschaft . Weratirr .

* AnnKermanns Nenter - Vorlesung fand am Donnerstag
Abend vor einem zahlreichen Auditorium im großen Saale des „Hotel
Victoria " statt . Es wäre unnütz , über die Mission dieses wahrhaften
Künstlers große Auseinandersetzungen zu halten . Man weiß , daß es Junker -
mauu bisher für ' eine Lebensaufgabe betrachtete , durch Recitatiouen und
Bühnendarstellimgen Reuter und das plattdeutsche Idiom de » Süd¬
deutschen zugänglich zu machen . Zn diesem Zwecke spricht er mehr bas
sogenannte „Missingsch "

, b . h . ein dem Hochdeutschen genähertes Platt ,
als dieses in feinen reinsten Formen . Es kommt ihm eben mehr darauf
an , verstanden zu werden , als eilt plattdeutscher Fanatiker zu fein . Von
Stuttgart aus , wo er bisher als Erster Komiker wirkte , unternahm er
feine Gastfahrten , denen sich kürzlich die große amerikanische Tour anschloß ,
auf der er jubelnd von den Deutschen „jenseits des Wassers

"
aufgenommen

wurde . Er tritt Boni nächsten Winter ab in eine neue Phase seiner Wirk¬
samkeit : er ist an das „ Berliner Theater " Ludwig Baruay ' s
engagirt . Der Künstler ist ein eben so vollendeter Recitator wie Schauspieler .
Er kennt die schwere Kunst des Mastbalkens beim Recittreu , er weiß das
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Herrliches Sommerwetter und ein nur wenig von Wolken bedeckt
Himmel begünstigte die Ankunft des derrtscheu KaiierS in Stockholm
„Mälarkönigin " zeigte sich in ihrer ganzen Sommerpracht , die berühmt
Einfahrt war entzückend . Nachdem König Oskar in den äutzeren Sch« » »den Kaiser begrüßt hatte , wurde von Ersterem die Rückfahrt nnqXfa
Da « schwedische Ehren -Geschsvader , aus 14 Orloaschiffen und ntehrm ?
Torpedos bestehend , begegnete dem Kaiser bei Lindalssundet um ' /all W
Die Begegnung der beiden Flotten bot einen stattlichen Anblick auf ben1
in der Sonne glitzernden Wellen . Die Flotte gab den Salut und bi,
Matrosen riefen Hnrrah . Die Schiffe „ Kaiser und „Friedrich der ©rohe"
tuckerten bei Tralchafvet , während die übrigen deutschen Schiffe und euch, i
schwedische dem „Hohenzollern " in das Innere der Scheeren folgten . LI
war eine schöne , freundliche Fahrt . Bei Oskarfredriksborg machte bii
Artillerie Warholuts die Honneurs . Die Billen und die Schiffe waren
mit Flaggen geschmückt . Ihn V4 Uhr wurde der Saint von Kastellholm «
abgegeben und um 3/< L Uhr anZtrte der „ Hohenzollern " am SäWW >j

'

Der Kaiser und Prinz Heinrich fuhren in einer Barkasse nach der LogaK
treppe , wo ste an der Ehrenpforte vom König tip Admiralsuniform M
mit dem Schwarzen Adlerorden ), bem . Kronopuizen (ebenfalls mit dm
Schwarzen Adlerorden geschmückt ) und her in tiefste rauer gekleidete,,
.Kronprinzessin Pietoria begrüßt wurden . Der Kaiser war in AdmirM
uniform mit dem Serastmers -Orden . Die RegimentSfaI )uen wurden « -)
senkt und die Musikchöre spielten „ Heil Dir im Siegerkranz " . Ter Kaii -
begrüßte den früheren schwedische !! gesandten in Berlin und Drem « i-
Mmister Bildt . Das ganze Ufer war von Zehntausenden von Mensch«,
besetzt und bot einen impouirendcn Anblick . Nach Mknnft im Schloß
zeigte sich Kauer Wilhelm auf dem Balkon , von der 9Jienge lebhaft beqriijji
Hierauf wurde das Frühstück eingenommen , deut ein Besuch der KM
knmmer folgte , wo besonders das Pferd und der prächtige Sähel Guiw
Adolph ' ? , letzterer ein Geschenk des Siebenbürger Fürsieu Belhlen Gadm
interessirten . Um 1 Uhr 25 Sein , fand eine Ausfahrt durch die prach <M|i
geschmückte Stadt wach deut Thiergarten und darauf zurück zum
' mit . Im ersten sechsspännigen Wagen befanden sich Kaiser Wilhelm m»
König Oskar , im zweiten Prinz Heinrich und das Krouprinzenvaar , w
letzten Wagen Graf Bismarck , für welchen allgemeine « Interesse gezeigt
wurde . Die Menschenmenge füllte die Straßen , mehrmals wurden Hurrch
ruft laut und Blumen geworfen . Um 7 lUir war Galadiner für Ilü !
Personen , darunter die Herzogin Theresia , geborene Prinzessin von Sachsm
Alteiiburg , die Minister , Diplomaten , höheren Beamten , Militärs und bei
deutsche Gesandte Busch , Legations - Secretär Lichnowski und General "
Consul Redlich . Die darauf solgenhe Illumination der Logaerden jjw
prachtvoll . Siorgen ( Freitag ) sindct zunächst eine Ausfahrt statt , an.
Mittag sind die Herrschaften auf dem Drotmmghokn , wo servirt wird unb
zwar ans dem sogenannten , Gvldjervice "

, einem Geschenk Frichrichs btt
Großen an seine Schwester , die Königin , Lovisa Ulrika . Die Abreise iit
auf Samstag Früh festgesetzt .

* Unserem Kaiserhanfe ist ein neuer Sproß erblich »
Kaiserin Augusta Victoria wurde in der Nacht zu «
Freitag gegen 1 y » Uhr , wie uns ein Telegramm au»
Potsdam meldet , von cine -Ht Prinzen entbunden W >
hat damit dem fünschit Sohne Kaiser Wilhelms II . da « geben
geschenkt .

. .
* Wilttiirischrs . Der Kaiser hat zur Regelung des Dienstes feiner

militür,ichen Umgebung das Folgende bestimmt : „Diejenigen nach Sei
Ordre Meines Hochsekigeu .Herrn Paters vom 22 . März

'
d . A dienst-

thuenden General -Adjutanten , Generale a la suite und Flügel - Adjutant «!,
welche ffch im unmittelbaren Dienst bei Meiner Person befinden , bilden
Mei » .Hauptquartier ; zu demselben gehören ferner die Leib - GenSdarmeck
mid dieScUotz -Garde -Compagme in Bezug auf die dienstliche Seriiteniung .
— Als Corpmandairr Meines . Hauptgnartiers fitngirt der dienstthueudt
General -Adjutam nach Maßgabe Meiner hierüber ihm ertheilten Befehlt
uns führt derselbe tzen dieser Function entsprechende !! Diensttiteh " -
Mit dem 1 . Octyber 1888 tritt das Schleswig 'sche Fuß -Artillerie -Bataillrn
Ro . 9 vom IX . « nu Vit , das Brandenburgische Fuß -Artillerie - Regiment
Ao . 8 (General - Feldzengmeister ) vom Ul . zum XI . Armee -Corptz über .

* Ikbcr > tw Empfang des Generals v . Wintee -

fewt am englischen Hofe wird jetzt offiziöserseits in Be¬

richtigung der Mittheilung der „ Schief . Ztg,
"

geschrieben , daß ck

allgemein üblich ist , daß die Gäste der Königin , auch die Militärs
in Civil empfangen werben . Auch fei bekannt , daß König »
Victoria außerordentlich wortkarg fei , und schon Biele seien dmcd
die Trockenheit und Tonlosigkeit des Empfanges stark abgekühlt
worden . Etwas Absichtliches oder Besonderes werde in de«

Empfange des Generals in diplomatischen Kreisen nicht erblickt .
* l >r . Windthorg . Fu Haunover wih man wissen , daß b«1

augenblicklich zur Cur in Ems weilende (Sentrumsfnhrer , Gxccllenz SSW ;
horst , ernMch leidend sei. Er wäre herzleideud , schreibt mau der „Rh .-W A "

,
und die Aerzte sind, , zumal bei seinem hoben Aller von 77 Jahren , febr

Äunt ihn , zwei dortige Aerzte haben ihm entschiede » verboten , wieder
rliir zu reifen und in die Parlamente einzutreten . ZWNHqch bat

darauf geantwortet , wenn er es „noch eben könne "
, wolle er es dock »och

versuchen .
’

* Personalien . Der bekannte Schukmau « Geheimrath Bovitz ist in , W «
Berlin gestorben . — Die Ersatzwahl tür Haseuelever l sechster Beniner iltWei
Wahl - Bezirks findet am August statt . — Der einzige Sohu des OE W L . ,
hofmeifter » der Kaiserin Augusta , Graf Franz Re fiel rode , des «wc

Unwichtig : schnell zu übergehen , das Wichtige hervorzuheben . Auch an der
Sttmm -NachahmWg , sonst der großen Klippe der Recitatoren , scheitert er
nicht . Er copirt zwar die Stimmen , aber in den zulässigen Grenzen , ohne
jebe Foreirmig und doch völlig glaubhaft . Besonder ? gelangen ihm
natürlich der „Enspeeter "

Brüsig , der bekanntlich feine Glanzrolle
ist . Den Humor desselben in den beiden Eapiteln der „Stromtid " :
„ De Kaltwatertzeilanstalt " und „De Rendezvous im Waterqraben " brachte
er rvahrhaft köstlich und mit schärfster Charakterisirung dreier populären ,
emsigen Figur zur Geltung . Auch für Pastoren bar er hielt ganz ans -
aezeickiick war z. B . „ de Herr Pastur " m „Hanne Stute " : ohne jegliche
scilbaderische llebertreibitng , wie sie aur den Bühnen üblich ist , und dennoch
treffenb , so daß man den guten , weinseligen Manu im schwarzen Rock vor
sich zu fthen glaubte , wie er , das volle Glas in der Hand , in süßen Jugend -
crinuerungen versunken , für Jena ichwärntt . Vollendet brachte er auch
die humoristischen Pointe » der Länscheu nn Rimels "

zur Geltung . Es
ihm wohl , vont Katheder des Recitatoren herab , her jetzt so oft von Dilet -
rauten (wie erst jüngst ) eingenommen wird , wieder einmal eilten echten
Künstler zu hören . Schade , daß Herr Junkermann uns nicht wieder ferne
dem Leben obgelamckten Thpen auf unserer Hofbühne vorführt .

Robert Misch .
* Fr -rusifurter Ktadttstenter . Das int Overnhau .se nächste

Woche zur ersten Aufführung gefciugeubc Schauspiel „Die Reise um
die Erde in 80 Tagen "

(nebst einem Vorspiel „Die Wette um eine
Million "), von Jules Verne und d ' Ennerp zerfällt in nachfolgende
Abtheilunaen : I . Abcheflung . Erstes Bild : „Am Canal von Suez " ;
zweites Bild : „Die Wittwe des Rchah

"
; drittes Bild : „Aus dem Scheiter¬

haufen " . II . Abheilung . Viertes Bild : „ Im Namen des Gesetzes " ; fünftes
Bild : „ Die Schlangeugrotte in Borneo " : sechstes Bild : „Das Fest der
Königin Nakohira " . Hl . Abtheilimg . Siebentes Bild : „ Der Goldgräber von
San Franziseo

" : achtes Bild : „ Der lleberiall auf der Pacificbahu "
;

neuntes Bild : „ Die Rieienrreppe von Karne » " . [V . Abtheilnng . Zehntes
Bild : „Au Bord der .Henriette " : elftes Bild : „Egpitan Togg

" .
'
v . Adthei -

luug . Zwölfter Bild : „ Ein freiwilliger Verbrecher
^

; dretzehntes Bild :
„ Drei Hochzeiten auf einmal " .

* AdrUna Natti — so melden Londoner Blätter — gedenkt
einen dauernden Wobtlungswechiel vorzunehmen . Sie ist ihres in bett
Bergen von Wales gelegenen Schlosses müde geworden , und beileibe wird
demnächst zum Verkauf ausgeboteu werden . Adelina Patti soll sich über den
dort an ihr verübten frechen Juweleudiebstahl nicht haben trösten können .
Auch soll ihr der Dkangel au reger Gesellschaft nicht behagen . Em . Lon¬
doner Blatt citirt kurioser Weise aus einem angeblichen Briefe ihres Ge -
mahls Rieolini an seine erste , von ihm geschiedene Fran einige Zeilen , tu
welchen Meolini versichert , er sehne sich fast uack dem alten Hauswesen
zurück , heraus aus dem Bereiche des „beftblshaberifchen , laimischen Troh -
ckopfs Adelina " ! !
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Morn Knchcrtisch .
* Ms weiter » Bände der von uns bereits besprochenen im Vertage

von Hugo Steinitz . tu Berlin , Kronenstraße 4/ö , erschieueneu
Sammlung medieinischer Bäderführer liegen mis beute vor
Band VI , „Dig Bäder für Niere »- , und Blaseuleidcude " - Band XI ,
„ Sie Bader für Erholungsbedürftige " - Baud XU , „Die Bäder für
Frauenleiden "

. Darstellung unh IlttSstattung entsprecheu genau den
früheren Bänden , die wir bereits unseren Lesern angeUgentlidjft empfohlen
hoben .

* Russische Taschen - Bibliothek , Leipzig , Graßuer & Schramm .
„ Der Leinwandmesser ‘ von Graf Leo Tolstoi ist die Geschichte
eines . Pferdes , das „wegen semes langen und breiten Ganaes "

, „weil es die
Leinwand mißt "

, den Santen empfing , der den Titel bildet . Das scheint
auf den ersten Blick ein etwas wunderlicher Vorwurf : aber ein flüchtiges
Eindringen klärt über die Ziele des Verfassers auf . Nicht um eine mehr
oder weniger phantastische Geschichte thierischen Lebens handelt es sich,.sondern nm eine bittere Satire auf das Treiben der menschlichen Gesell¬
schaft , ans ihren rücksichtslosen Eigennutz , ihre nicht zu stillende Genußiticlu ,den Fluch und die Tänschung , die mit den Worten „Das ist mein !" oft
verbunden sind . Die Farben sind häufig etwas stark aufgetragen ; nicht
immer kommt der bessere Geschmack zu seinem Rechte ; aber die Darstellung
zeigt die gewohnte Aieisterschaft und Über dem Ganzen liegt ein tiefer
Ernst , der sich dem Leser mittheUt . So scheidet er von dem Buche , auf =
gerüttelt und nachdenklich .

* Aveuarius '
„ Kunstwort " ( „ Kunstwort - Verlag

"
zu

Dresden ) eröffnet mit dem 19 . hefte ihr viertes Lebensvierteljahr
höchst glücklich . Was zunächst Jul . Riffert über „polizeiliche Ceusur
au B .ühNeuwerten " sagt , ist so wichtig , daß es den Männern von rechts
wie links dringend zum Nachdenken empfohlen werden mutz . Ans kleinen
Anfängen zu einer wahren Chronik unseres Wollens , Thuns und Fürchtens
aut btefern Gebiete heraufgewachsen , zeigen sich diesnml die geiftreidjen
muWuden Mittheilnugen „Dom Tage

" : während sich auf den „Losen
Blattern Herrn . Schütz , der feine Satiriker des ,Kunstworts "

, über
euren Gelehrten luftig macht , „der die ungeheuere Wichtiakeit des - Kaffees
für Literaturgeschichte allen Ernstes festgestellt " hatte . Mögen unsere Leser
fick doch Probenummern kommen lassen , sofern sie den „zkuusiwart "

noch
uzcht kennen (der,Kunstwort -Verlag

" versendet solche tnientgeltlich ) — wir

OtTafte ?* 9etot ^ ' Blatt intereffireu wird , das sich so glücklich

Deutsches Keich .
* 9er Kaiser in Klockhatm . Die „ Fr . M

" »Mi
vo » dort iiachsteheudeu teiegrgphische » Bericht :
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8 » Deutscher Kchn ! verein . " Bei dem allgemeinen Devntirten -
xoiweut ist m der bteerafirtfleii zu Eisenach stattgehabten Sitzung der
Bnmii Str gesainmten Bitrschenschaften in den „Allgemeinen Deutschen

S Erhaltung des Demschthums im Ausland
trü-u worden . Es ist nicht nur die dem Verein durch den Antritt 1100
ntttet » lieber erwachsende wunschenswerthe Beihilfe , welche denselben
mt Ginngtlmuna erfüllt , wildern auch das Bewußtsein , daß in diesem in
EmwuthMit gefaßten Bechluß eine allgemeine Würdigung de« von dem
Krem verfolgten strebens enthalten ist . Es erscheint die Antbeilnabme
W „Deutschen Sckiulvereins - ui Wien ,

'
der gleich dtm Allgem n D ut -

tob wirkt Und 5

Versucht haben , ohne daß er jedoch je einen Beweis für die von
ihm erhvbenen Anschuldigungen geliefert hülle .

Strauch der bisherige Leiter des Congo -Naates , tntt aus unbekannten Gründen zurück . Vom Congo kommt die
Aachncht von zwer rrodesfüllen ; besondere Theilnahme erregt der Tod

ÄS » Siw * “ * * * - * •*

* SRnernntk . Das französische Kriegsschiff „ Monette "
rst m Kopenhagen ringeiaufen und wird vor dem Kaiser
Wilhelm paradiren .

ffnnXÄÄ ei,Tct Meldung deS „ Bureau Reuter " aus
SÄmWWl W » der MM vom Commnndauteu

J »
’ - enttonnm begangenen Grenzverletzung eine Unter -

-rn T,tm0 forderte den Präsidenten von Transvaal ,
sv„^ cr ' a l ' . ö" r Tbeilnahme einen Delegtrten abznordnen . Die englischeRegierung wies deu Gouverneur an , der Regierung des Tmnsvaat aeqen =

W die Gebiete der Vlatabele , Mashma ,
Irhi nnn

‘iJiv » » ni -rM dcS Khama -Gebietes bis zum Zambestlediglich m die englische Interessensphäre gehörten . - Bei den Dächter -
auswellungen auf den Vaudelelir ' schen Gütern leisteten am 24 . b « mehrere
^ ^ ter wiederum heftigen Widerstand . Sie harten ihre Gehöfte verdarri -
kad ' rt und empfingen die embnngenden Gerichtsvollzieher mit Steinwürfenund Güssen kochenden Wassers . Schließlich mußte die Polizei mit gefälltem
Bfe11» t! fr8unt-WLRfoj die Gehöfte wurden erstürmt und mehrereder Insassen m 's Gefangniß abgeführt .

Rußland . Die Feier des SOOjähxigen Jubiläums der
Emfuhrung des Christenthums in Rußland wird in Pompöser
Weise begangen . Derselben wohnt außer zahlreichen russischen
Bi,chdfest und AbordimngLn auch der GeUeral - PcocUrntor der
heiligen Synode , Wirkt . Geh . Rath Pobedonoszew , bei . Aus
dem Auslände sind zil der Jubelfeier eingetrvffeu der Archimau -
drit der Jerusalemer heiligen Grabeskirche , Arsenius , der mon¬
tenegrinische Metropolit , Hilarton , der Ärchimandrtt der Beters -
burgtschen griechischen Gesandtschaftskirche , Neophit , der Jassyer
Archimandrit , Konou Aromeiko Donitsch , ferner aus Jassy der
Fürst Bogoribes , der serbische General Gruitsch . Graf Jgnatiem
iummt in seiner Eigenschaft als Präsident des Petersburger
slawischen Wöhlthötigkeits - Bereins an der Jubelfeier theil .

* Iinlie » . Dem „ Daily Chronicle " wird aus Rom ge¬
meldet , die deutsche Botschaft erwarte den Kaiser Wilhelm zwischen
dem 10 . und 15 . October in Rom ; der Besuch gilt dem Könige
Humbert wie dem Papste Leo XIII . - Aus die Androhung mehr¬
tägiger Beobachtung für die Probenienzen aus beut Golf von
Neapel s -eitelis der Türkei versicherte die Regierung dieselbe deS
ausgezeichneten Gesundheitszustandes Italiens . Sollte die Psorte
trotzdem auf ihrer Absicht bestehen , wird die Negierung allen
tnrkifchcn Consular - Agente » int Golfe von Neapc ! das Erequalur em -
ziehen , weit sie wissentlich oder unwissentlich ihre Regierung täuschten .

* Trivftei . Der russische Botschafter in Konstantinopel hat
) er Pforte kürzlich eine Note seiner Negierung zugehen lassen ,worin die Erstattung der noch von Rußland zu fordernden Kriegs -

kosten verlangt wurde . Nunmehr hat die Pforte dem russischen
Botschafter ihre Antwort zugehen lassen, wonach die Pforte regel¬
mäßig an jedem Fälligkeitstermin 350,000 türk . Pfund , überdies
100,000 türk . Pfund zur Abstoßung der rückständigen 700,000 Pfund
bezahlen wird .

t, , $ !l ? “ jr .° befürchtet man , tote bet bottige Correspoitden
« ßdch daß bte Dinge an der Grenze bald ein sehr erttft - S

Ausiehen anuehmeu werden . Khalisa , derFlachfoiger des Mahoi , welcher
ich ' m vorigen Mtt rühmte , er wolle Ässuan nehmen , iit seitdem untereuien Anhange - tt in Mtzetedit grrathen und wird wohl ober übel fein

Versprechen etuzissosen versuchen ntutien . In Kurzem erwartet er Ber -
Wungen und danü werden wohl schwere Kämpfe am Flusse beginnenDK Mangel all enMchen Truppen macht sich setzt sehr fühlbar , imd die
hohen Bemmen mochten Met lieber , daß bte Rifle -Brrgade nach Wada
Halfa gefandt , als ans MpkeU zttrückgezogen würde .

* Amrirka . Als Theilnehmer an dem jüngst in Chicago
entbecktcu Dynamit - Complot wurden , wie s I gemeldee
drei Böhmcn verhaftet . Wie nun das „ B . T . "

mirkheilü hat die
dorkige Polizei den vierte » Dynamit - Ezecyen hinter Schloß und
Riegel gebracht . Derselbe heiße Sewnsch ; er hat das Dvnamit
zehnv ?« rtdwcye seinen Genossen geliefert , in seiner Wvhtrutm
wurden schauerliche Bomben , wahrhafte Höllenmaschinen , aefunden .

Handel , Indnjlrle , SiairMK .

.. ,
* 3 « * Mssorm Pro (ir » untre - © rbmttt « . Die mamnchachett Er¬

örterungen . welche dieses von der Handelskammer in Trier in ihren !

fiirtb war , ist bet dem Wettrennen in Münster am 25 . b . M . mit dem
Pferde gestürzt und sofort gestorben . - Der Reichstags -Abgeordnete für
Metz , Auto tue , will sich, tote em Blatt in Raney beiftdtcrt , in Frank -
reitfi naturahfiren lassen und m einem Grenz -Departement al » Candidat
für die franzosnche Depukrtenkammer auftreten .

* Hchutz des LabriKgeyeimuiffc « . Auf eine Eingabe des Ver¬
bandes kemmucher Gelverbe , betreffend eine Erweiterung des gesetzlichen
Schutzes des FabrtkgehemtntsseS , ist vom Staatsminister v . Boetttcher
« zeichnet eine Antwort ergangen , in bet zunächst bemerkt wich , daß die
KegienmA bte Angelegenhett in eingehende Erwägung genommen und
rameutltch dte Frage geprüft hat , ob ans der jeMgeu Rechtslage Miß -
mnde von solcher Schwere und Ausdehnung sich ergeben haben , daß das
Ws -Hretten der Gesetzgebung zum Zwecke der Abhilfe als auqezeigt erfcheitit .
Die letztere Frage,mußte nach genauer Prüfung berneini werden . Es
iDurbenhabet auch tn rechtlicher Beziehung Bedenken hervorgehoben , welche
M6 Betteten des empfvh enen Weges als nicht rathsam erscheinen lassen
Auchbieientgen Steile , welche einen gesetzlichen Schutz für geboten erachten
geben tn ihrer Anichammg hinsichtlich des Umfanges , wie der Art und
Leise ,enes Schutzes wett auseinander . Unter diesen Umständen wurde
bst Eingabe abschlägig beschiedeu .
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ItihÄÄWft " Temps "
schätzt die Zahl bet in ParisErdarbeiter auf etwa 4000 , dieselbe nimmt ober an® ,e « Oifepben suchen die arbeitenden Kämet Oden ab =

S dutchstrelten zu diesem Zwecke die Umqebmiq von
ftttken über 10,000 Arbeiter . Man befürchtet die

iS her Arbeiten im ganzen TepartemeM . Der Polizei Und
hie 9h,bc «“ ' -chertl . Alebrere ^ latter

M M « " ' civalraths , der durch willkürliche Etböbung
te ^Irbei er bei den Municwalttäts -Arbeiten die jetzige »'merimgen der tibitgeit Arbeiter hervorgernfen habe .

lieber den ehemaligen königlich preußische » Haupt -
v Daune , welcher in Zürich in Haft sitzt und jetzt wegenM eunN an Deutschlanb ausgelsefert werden soll , erfährt man ,von Hotimgeu ans an den deutschen Mikitär - Attachä

Libter Anerbieten gestellt habe , ihm deutsche Beamte zu
? 0ber - b - r sraMstschen Regierung gegen Bezahlung
»er eine Staatstnkeresse schädigende Mittheilunqen gemacht
W * Lr7 Für seine Bemühungen soll O '

Daune 50,000 Francs ver -
r6 ltll° sogar bei der deutschen Botschaft in Paris zu ertrötzen

* GEN ' MhDvtUwtt . Die gesammte Presse beschäftigt
sichmit den Grüzer Offiziers - Dcmonsträtiötten für den
«kiieral Kuhn und bezeichnet dieselbe als ein noch nicht da -
MscneS Ereigniß von höchster symptomatischer Bebeutnng , mit
ton die maßgebenden Kreise rechnen müssen . Bei aller Disciplin

iW - ** bie ^ 'nee ihrer Ilmwandlnng in ein Volksheer durch die
chememe Wehrpflicht nicht von beit vorhandenen Strömungen
Men » Fast älle Journäle drücken die Hoffnung auf Wieder -

kch Kuhn
' s zum äctiven Dienst tius .

S Gegenüber einer äußerst legen Thätigkeit der Czecheu Böhmens die
« aä n

®
r ,

6et . ® t!b< Funi zu Prag stattgehabten Versammlung
N NM M Orgamiattou der Simgczechen -Partei kundgab , wird auch

Theilnahme dkr Deulscheu in Testerreich für ihre zur Abwehr
St ” ^ ^ uskungsgeltEe gegrünbeten Vereine bemertbar In dem

b̂uchssbezirk Larnsdorf fand eine Versammlmtg be ? „ Tentscknn.Moiial-VeretnS statt , gi » welcher die in jüngster Zett cttJiiidierfeite
der deutschen Interessen ergriffenen Maßregeln einer alls -

S ™ . Seipredning unterzogeit wurden . Etusümmtg wurde der
uWmstm^ iche Schulgesetz-Entwurf , der eine vollständige Auslieferung
Äin tan bJe, Geistlichkeit bewirken würde , verworfen . GleichesM ^ rfuHr solvoh der Antrag , die Abünberung der Gemeinde -
lsA°1 "j0ng, dessen Ausführung gleichbedeuteud ist mit der Hiuten -

111VolstUen , als auch der Plan , nach weichem
des gesammten bisher selbstständig thiitige -l Beamien -

2 ? -?
" Art geregelt werden sollen , daß dasselbe von deut ezechisch

i Prag nbhäUgsa wird . Die Einmüthiqkeit
Ä nt1 ? ?

' lbiveisnng duser ezechgchen Maßnahmen erfolgte , legt den
-T ^ oäß nu auel ) die Deutschen ihrerseits eulschlossen sind , ezeLischem

, energitchen Widerstand entgegenzmetzen .

sL " ^ cbmtg und Stattuna des Deni chthnm ? im Aus -
Burrchenschatten mit wannen Worten

llzniß ,„gerechtfertigt . Beide Vereine hofft » bnrch die erfahrene Stärkungtuteerhöhte Thattgmt entwickeln zü können .
M
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Jahresbericht von 1886 angeregte Thema bei den Berathungen der Handels¬
kammern und in den öffentlichen Blättern gefunden hat , geben der Wies¬
badener Handelskammer in ihrem neuesten Beruht Veranlaffung
zu den nachstehenden Erwägungen . Die in den Ausführungen der Trierer
Handelskammer angeregte Frage der Schuldhaft , bereit Wiedereinführung
nicht zu befürworten , kann übergangen werden , wie denn die Handelskammer
gelost diese Bestrebungen für aussichtslos halt . Aber auch bezüglich des
Roneursverfahrens scheint dieselbe nicht das Richtige getroffen zu haben .
(Es mag hier zuförderst darauf hingetvieseu werden , daff die Reichs -Conenrs -

ordnung sich an das alipreutzische Gesetz vom 8 . Mai 1855 augeschlossen und
die unter Geltung dieses Gesetzes gemachten Erfahrungen berücksichtigt bat ,
während letzteres selbst an das französische Fallimentsgesetz vom 28 . Mai
1838 (das allerdings seiner Zeit in den deutschen Nheinprovinzen , welche
französisches Recht haben , nicht eingeführt wurde ) anknüpfte und die Er¬
fahrungen verwerthete , die man unter der Herrschaft dieser legislatorischen
Arbeit in Frankreich gemacht hatte . Die Reichs -Coneursordnung mag
einzelne Fehler haben — was wäre überhaupt vollkommen T — aber die
erheblichen Mängel , welche ihr die Trierer Handelskammer vorwirft , besitzt
sie jedenfalls in dem Maße , wie sie in dem betreffenden Schriftstück dar -
geftellt sind , nicht , und die Abhilfe , die erstrebt wird , ist abgesehen von
einzelnen unten zu erwähnenden Momenten vornehmlich auf anderem
Gebiete zu suchen , und zwar nach unseren Erfahrungen in zweierlei Rich -

lung : 1) Es wird zuviel crebitirt : es soll nur erwähnt werben , baff
Leuten , welche verklagt uub gepfänbet werben mußten , von bentleiben
Gläubiger wiederholt Credit eingeräumt würbe . Dies mag theilweise burch
unsere Ueberprobuetion ber legten Zeit veranlaßt sein . Dazu kommt aber
der Geschäftsbetrieb durch Reisende und Agenten ; auch hier übersteigt , wie
bei allen Berufsarten , bas Angebot die Nachfrage ; bie Agenten und Reisen¬
den glauben nun absolut Geschäfte machen zn müssen , sie überreden den
Kunden , »er » a <ui um jo leichter bestellt , je weniger gtu seine Situation

ist , und bekümmern sich wenig um Letztere , hoffend bis zur Verfallzeit da

Postens werde es noch Vorhalten . 2 ) Die Gläubiger bekümmern sichi>

wenig um die Sache ; sie begnügen sich, ihre Forderungen anzumeldm w

hoffen , das Gericht und der Coucursverwalter werde dann das WeiM

besorgen . Wird demnächst ein Vorschlag zum Zwaugsvergleich gemacht,
heißt

'
es häufig , man solle nehmen , was man bekommen könne , und W

dem Circulare ein Formular beiliegt , das der Vertreter des Gema »:

schulduers feubet unb worin Jemand zum Bevollmächtigteii für M

Termin bestellt und bemerkt Wirb , ber Gläubiger Werbe , wenn er P ,
stimme , in demselben kostenfrei vertreten , so wird das Formular ow
Weiteres unterschrieben . Nachher beklagt man sich über den ungünstig !«

Zwangsvergleich . Manchmal wird demselben auch beigetreten in her »

St , um demnächst neue Geschäfte mit dem Schuldner zu machen . J ]t ®

h vorgekommen , daß ein Genieinschuldner int Wege des ZwangsvergffW
in Ratenzahlungen nicht einmal soviel offerirte , als Baar bereits in w

Maffe lag , nnd daß der Hauptgläubiger (ein Kansmann ) und einige,wem »

Kaufleute zustimmten , und zwar mit der Mottvirung , man muffe M

Schuldner aufhelfen , damit man wieder weiter mit ihm arbeiten tonn:

Die Hilfe liegt unter 1 ) darin , daß die Gläubiger sich bei der Wahl o«

Concursverwalters , bei den Beschlüssen über die Verwerthnng der Ma !)-,

überhaupt bei der Controle der Verwaltung betheiligen unb sich uoeta «.

namentlich auch gegenüber einem Zwaugsvergleich -Vorschlag genügen »

formtreu unb banach ihren Entschluß [assen . Wir haben ja verschick

recht gute Bureaus , welche Auskunft ertheilen unb Schulden emzielff .
Wo die Gläubiger nicht an dem Sitze des Eoucursgerichts ober m »

Nähe besselben wohnen ober daselbst keine Beziehungen haben , .konnten
Wenn die Gläubiger sich nicht birect miteinander in Verbindung ff?
Wollen — diese Bureaus die Vermittelung übernehmen und M »er

zeichneten Richtung thäfig Werden .
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* Kanstvar - Tadak . Die Hamburger Firma Wm . O ' Swald
L Co . hat kürzlich mit ihrem Dämpfschiff „Zanzibar

" die erste Probe -

Smdung Tabak erhalten , welcher aut ihrer Plantage „Olga " auf der
Äsel Sansibar , an der Oftküste Afrikas gelegen , gebaut worden ist , und
ts wird im October d . I . noch eine größere Sendung erwartet . Dieser
Tabak, aus Sumatra - Samen gezogen , kann dem Sumatra - Tabak in
Qualität ebenbürtig zur Seite geitellt werden , und es unterliegt keinem
Zweifel , daß die Qualität mit der Zeit und durch bie gemachten Er¬
fahrungen sich noch verbessern läßt und daß der Sansibar -Tabak mit
Sumatra im Cigarren -Deckblatt künftig voll und ganz concurriren kann .

5ür unsere Händler und Fabrikanten ist cs sehr wichtig , daß deutscher
nternehmungsgeist es verbucht , durch eigene Cultureu sich von Sumatra

zu emancipiren . Kamerun -Tabak ist bereits als Probe eingetroffcu und
bat eine vortreffliche Qualität gezeigt . Die Probe -Sendung Sansibar -
Tabak wird jetzt von einem Fabrikanten zu Cigarren verarbeitet , um nach
den Hauptplatzen Deutschlands gesandt und eingeführt zu werden . Der
Tabak fällt in der Fabrikation über Erwarten günstig aus , derselbe ähnelt
im Ansehen dem Sumatra fast ganz , er ist zart im Gewächs , geschmeidig
in der Verarbeitung , auch günstig int Gewicht , liefert die gesuchten Farben
und ist sicher im Brand . __________

* Marktberichte . Fruchtmarkt zu Mainz vom 27 . Juli .
Derselbe verlief für Brodfrüchte in Folge des ungünstigen Erntewelrers
recht fest und waren Abgeber selbst zu erhöhten Geboren sebr zurückhaltend ,
da iestfteht, daß qualitativ die diesjährige Ernte die vorjährige nicht erreichen
wird , selbst wenn auch günstiges Wetter eintritt . Zu notiren ist : 100 Kilo
diesiger und Pfälzer Weizen 18 Mk . 50 Pf . bis 19 Mk ., ditto Nassauer
und Pfälzer Korn 14 Mk . 50 Pf . bis 15 Mk ., ditto Gerste 15 Mk . bis
16 Mk ., norddeutsches Korn 14 Mk . 50 Pf . dis 15 Mk ., norddeutscher
Weizen 18 Mk . 50 Pf ., russisches Koni 14 Pik . 50 Pf . bis 14 Mk . 75 Pf .,
russischer Weizen 19 Mk . bis 20 Mk .

Land - und hausn - irthschaMiche Winke .

* Dir Dilse - Cnitur . Wir werden ersucht . Nachstehendes auch im

„Wiesbadener Tagblatt
"

zu veröffentlichen : „Zur jetzigen, Jahreszeit wirb
das Interesse vieler Waldbesucher von keiner anderen Pstanzenclasse mehr
angeregt , wie von den Pilzen . Wenn man schlechthin von Pilzen redet ,
so meint man gewöhnlich jene eßbaren oder giftigen Schwämme , welche
den feuchten Waldesgrund bedecken , und von denen die eßbaren vielen

Menschen als sehr nahrhafte Kost und dem Feinschmecker als Lecker¬

bissen dienen . Das Sanimelu der Pilze wird daher nicht allem aus
Liebhaberei betrieben , sondern ist für titele Personen em Lerdicnstzweig
geworden der manchen Groschen cintragen kann und der daher auch dec

letztgenannten Classc von Sammlern die erforderliche Schonung der Pilz -
brnt angelegen sein lassen sollte . Leider wird von vielen beim Cmisammeln
der Pilze rücksichtslos verfahren , der Schwamm wird mit Haut und
Stiel ausgerissen uiib hierdurch das Pilzlager oder Mycelium zerstört .
Wenn auch bei manchen Pilzen das Mycclimn schon nach einer Vegetations -

Periode beendet ist , so hat es doch bei vielen Pilzen eine mehrjährige
Däner und jedes Jahr treten an derselben Stelle neue Fruchtträger hervor ,
öfter ist auch sogar der Fruchtträger von mehrjähriger Dauer . Daher
sollte jeder Pilzsammler , sei er Liebhaber , sei er Verdienstsuchender , es sich
angelegen sein lasseii , keinen Pilz mit der Wurzel ausznreißen , sondern man

schneide ihn säuberlich über der letzteren ab , damit das Frucht bringende
Miicelinm erhalten bleibt und dem Sammler zum Vergnügen oder Nutzen
weiter treibt . Namentlich seien noch die verdienstsiichenden Schwämme¬
sammler besonders darauf aufmerksam gemacht , daß durch das Heraus¬
reißen der Pilze aus dem Boden oft auf längere Zeit ein ergiebiger Nach¬
wuchs uninögltch gemacht wird und daß hierdurch die Betreffenden sich in
ihrem Verdienste durch eigenes Verschulden empfindlich schädtgen ."
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Vermischtes

le des vor einigen Lagen mit

* Kni irr ' Wilhelm ' « Geschenke in thiBlan * . Die Uhren Dosen
Kostbarkeiten , die Kaiser Wilhelm znr VerteilungE tnsstschen Hofe mitgenommen , tragen sammtlich das Portrait seine

"
vEen Großvaters , be $ Kaisers Alm 1. Der hohe Gast soll sich

? rolsc !}bct Weise geändert haben : „ Mein Groß -

t !tn Ril ^ r/ ^ ung der ganzen Welt zn erobern verstanden ;spende ich sein ^ Bildnis ; , so darf , ich überzeugt uni , damit den Empfänger
zn erfreuen ., ^) ch konnte vorläufig nicht mehr thun , als den festen Vorfatzsüssen , in seine und meine ? Katers Fußstapfeu zu treten " Auch für bie

Kmser Wilhelm Präsente mitgebracht , die sänimtlich
Kaiser Wilhelms I . Portrait tn feiner Email -Ansführnng tragen .

* Mom Tagr .^, In Gütersloh hat eine ansteckende Angen -
Irankheit ,o viele Schüler des Gymnasiums ergriffen , daß die sofortige
Schließung der Anstalt angeordnet werden mußte . — Bei Schladmina in
Stewrmarkhatleu 3 mdenvurger Touristen den Aufstieg auf den Dach -
^ in giucklich dewcrkltelligt . Beim Abitieg stürzte » 2 , der Indeuburq rAdvocar Dr Zeitlinger und der Gewerls -Adjnnkt Thanheiser , so unglücklichan einer Eiswand ab , daß beide todt blieben . - Nach einer vorläufigen

beendigten Kirchenfeierlichkeiteu in Aachen unge -fäbt 100,000 Reisende mittels der Eisenbahn dort cingetroffeu fein —
X f1 . TbJ ' /9 V ' rd « von einem Eisenbahnzuge ein Leicheuivagen über¬
fahren , wobei zwei Perfonen tödtlich verletzt ivurden . — Getändel wurdem der Nahe von Budenheim die Leiche des vor einigen Lagen mit
inner Braut tn den Rhein gesprungenen Nug . Mondrian von St Goars¬
hausen .

Neue Patente .

Bericht der Patent -Bureau von Gerson & Sachse , Berlin SW .

. galvanischem Wege so blanke Platsim -NeberMe
nachträgliche Politur überslüM wird ,har die Bright Platinnm Platin « Co . ,« London erfunden . Las

zur Verwendung kommende , die geschilderte Eigenschaft besitzende Bad be-
Losung rmer Chlorverbindung von Watin , sowie einer

schwachen , Natnum - und Ammonrumphosphat -Lösung , welche unter Zusatzvon Kochsalz und Borax etwa 10 Stunden lang dis auf ra . 100 ° tz er¬
hitzt iverden .
. . . Tas . -Wnen -Pianinch , Pat . 43,kE ) von A . Antvldi in Mantua

• -uie seiikrecht und frei stehende Harfe , deren Saiten durch Anschlägeneiner Klaviatur angcrmen werden . Für jede Saite ist rin besonderer
„ Rnpser ^ vorgesehen , der aut einem starken Drahte drehbar angebracht istund die toarte Mit fernem mit Leder oder .Holz bekleideten Finger anreißt .B ° n dein alten « piuett unterscheidet sich das Harftn -Piauo dadurch , daß

^ .Klangfülle dnrch einen eigenartige » Mechanismusvon der Starke des Anschlages abhängig wird .
M in möglichst kurzer Zeit tn der Apparat( M . 43,343 ) von B . Manfroiil in Dresden bestimmt . Die Masse ,welche man zum , Gesnereu bringen will , wird in einen Cylinder gefällt

fhvkiuald eines die Kaltemischuiig euthaltenden Gefäßes in schnellechotation
, versetzt wird . 4. er Verschlußdeckel des rotirenden Cylinders istleicht in -Verbindung mit der Antriebs -Vorrichtung zu bringen , so daßman nach seiner Füllung sogleich die Rotation beginnen lassen kann

m , 7Cr KMltschuk (Pat . 43 038 » von M . Michaelis inBerlin soll sowohl das AuSgle,teil auf glattem Boden verhindern , wie
Wirch seine , >_eichngkeit , und Nachgiebigkeit die Beine der Pferde schonen .KalMuk blldet dw Einlage einer eisernen , dünnen , hufeisenförmigen
4y ? tte , welche zwei Nasen an bet Zehe und je eine Nase in den Hinteren
Schekelenden zum schütz de ? Kautschuks besitzt . Letzterer ist mit .fiitife

yerbii
®

enimKelUPC
t !° U bU^ Bulkanisireu mit der eisernen Platte innig

, ,
Die Menen welche , wie andere Lebewesen , des Maffei « bedürfe » , mit

ijahr zu versehen , ist die Aufgabe der
Bienentrankflasche (Pat . 43,322 ) von Ziebhoiz ul Brosewiv und
P angratz & Co . tn Ka is er 9 to a lb C. Die Flasche besitzt einen kitt ich
flujragenben Hals , mittelst des,en sie an der Lrinkkammer aufgehänat wirdDie Öeffnung des Halse ? liegt so hoch , daß ein Ausfließen des Wassers-unmöglich ist , außerdem ist der Hals mit Schwamm oder einem anderen
«

°^ luMkeit aiismlgenden und vertheiienden L' iaterial angefüllt . Ein
flacher Aufsatz der F asche verschließ ! die Oeffnnng der TränkkaiilMer .An Vlehcntkuppelnngs -Vorrichtnugeu , welche cf gestatten , das Vieh bei
rveuer . gefahr ohne Beteten des Stalles von feinen Ständen zu läsen jbruigt M . Gärtner in Rostock folgende Neuerung ( Pat . 48,469 ! an .
D/r R " ' g, Mit dem jedes Stuck Vieh an die Zugstange angeschlofsen wird
l» -out Db

>
cr -nncm Äderen schlecht leitenden Materiale bergestelltAußerdem , st die Zugstange mit dem Erdboden nach Art der Blitzäbleiterverb ' -nden . Hierdurch soll dw Gefahr , daß eilt Blitz den Eutknvvelungs -

" ppaE durchlauft nnd alle Thiere tödtet , vermieden werden
Mosaikplatten an ? gerolltem Papier (Pat . 43,348 ) stellt O . Wild - I1) aL c ii mB I an teil b uv g a . H . dadurch her , daß er Papier mit Kleb¬

stoff bestreicht und fest zusammenroNt und , nachdem bet Rolle durch Waken
«m geeigneter Querschnitt gegeben ist , diese Rolle als Mosaikstab benutztWerden Rollen au ? Papier von verschiedener Farbe hergestellt , so lassen I
W . burcy Zuiammenkleoen der Rollen bestimmte Muster erzielen , die durch I
Au? ' ise ? Aon Duerscheiben von dem in beichriebener Weise hergestelltenBlock sichtbar werden . Derartige Mosaikplatten können auf feste Untcr --
lageii geleimt , gehobelt , geschliffen , polirr und in anderer Weise weiter be¬
handelt werden .

n - / frailer -in Fr -rrdr -ich weilt täglich nn stillen Gebete am SaraHw
Gemahls . Wenn die Nacht hermedeninit , tritt die hohe Frau an db

I Leiche des . entschlafenen Galten und verweilt fast eine Stunde bei £
I mmmt Prinzessin Sophie an dieser Andacht The ,
I Kaiser Wilhelm , der d,e stunde des Zusammenseins der Kaiserin ^
I Mutter tmtjber Leiche des dahingeschiedenen Vaters besonders ehrt bet

'
wie dn B .-C . CMblt , Vorkehrungen getroffen , welche jede Behinderun -oder Storung von seiner kaiserlichen Mutter sernzulialten geeignet sinfs

I Stets wenn der Gedanke der Trennung von der Leiche des beitzgeliebtenGrmalsts die Kaisenn überkommt , bricht die hohe Frau in lauten SchmenE nnd immer wieder werden dann die Schritte zur Abreise gehemmt
I Cft schon sah man die Posten , welche während der Todten -Andachl ner-

dvvpelt werden , thranenden Auges den , Wagen uachblicken , welcher b l
Schmerzgcheugte nach dem Verlassen der Kirche forrfubn . Ein sonst reck
rauhes «soldatenherz war neulich von dem Anblick der trauernden

| Kaisenn so gewhtt , das ; die Hand beim Präsenkiren des Gewehres zitterte
1 dosttn , t,, ( Pow , saß als er abgelöst war stniideulang wortlos inI einer Ecke der Wachtstube .
I

* Kismavck als Hanstzevr . Der französische General Perrier
veröffentlicht in der Panscr „Revue Znternationale "

Erinnerungen ans der
Kit det Berliner Conferenzen im Fahre 1880 für Feststellung der neuentttrkisch -gnechffchen Grenze . Herr Perrier , damals Oberst und DirectorI der geographischeil Abtheilnng im Kriegsministerium , war technischer Ver -

I rreter Frankreichs , und da er eine große Orts - und Sachkeiintniß bekundete
I wurde er zum Berichterstatter erimnnt und erhielt wegen seiner Referate
I fe ? etnmuthigen Glückwünsche seiner College « . Herr Perrier , der vor seinerI Abreise von Pan ? von Gambetta empfangen worden war nnd den Auftraa
I bekommen hatte , btt Interessen Griechenlands auf das Wärmste zn ver -
I Gelingen , wurde Nach der Sitzung , in welcher seine EoUegen ihm ihre An -
I Etkenmuig ansgedruckt hatten , zu einem großen diplomanschen Diner beidem Reichskanzler emgeladen . Als er . - selbstverständlich in Paradc -I Uniform den Salon ttt der Wühelmstratze betrat , begrüßie ihn BismarckI in herzlichster Weise und rief , die beiden Händen auf die Achseln des
| Franzosen stemmend : „Wie groß Sie sind , Herr Oberst !" — Nicht st

groß , wie teuer Durchlaucht !" erwiderte der höfisch geschulte Kranzoie
Nach dem Diner , wo Bismarck die trefflichste Laune nnd einen entsprechend
robusten Appetit bekundete , nahm der Reichskanzler den Eolonel unter

| oen Arm nnd führte ihn , den übrigen voran , in den Garten m
wüsten Sie von meinem Mn « kosten "

, sagte er . „Ich habe seit zwanzia
I Aahreii eine votPiglickie Quelle in Bordeaur ; wenn Sie wollen , kann
I nh -ahnen die Adresie nuttbeilcn . " Das Gespröcki wurde ungemein leb=
I nari ' ,naill1tr3l' 1)'ttc Anekdoten , nüinentlich mnsiten die Sudfraiizosen her -
I datz tr auch auf diesem Felde bewandert sei und qad
I flUM Msische Marseiller Ostschchtche » zuw Besten . Der äuivesendeitalienische Botschafter bemerkte dazu , daß Herr Perrier auch ein Südländer

und Mar ein emgestenchter wäre . „Doch nicht etwa aus Marseilst p" friw
I der Kanzler lächelnd ul der Erinnerung an die vorgebrachten Witze -
I lk,u ' a ’,.tW »ttete Herb Perrier , „ ich bin iu den Sevennen zu Hause . " —

iS !« vermiithlich ein Protestant ? " Herr Perrier bejahte die Frage unsBismarck begann von den ans Südfrankreich vertriebenen Protestanten
N reden , fchilderte in den lebhaftesten Farben ihren Exodus , ihreAnkunft nach Preußen und zeigte sich ungemein beiuaiibert in der Geschichtebteier Emigranten . „Im französischen Süden "

, sagte er schließlich , da ist «
gut leben , wäre ich dort , so würde ich nicht so stärk an Rheuma leiden ."Und nun berührte der Kanzlet die Geschichte des Albigenser Krieges ev=
NM von den Troubadouren nnd deklamirte - allerdings mit stark aus -
gesvrochener teNtonffcher Betonung - im altproben ?,alffchen Urtext ein
Gedicht bed Minnesängers Bertrau be Born aus dem vierzehnten Jahr¬
hundert . -tobet wurbejiem teognac aus der „ vorzüglichen Quelle " wacker
zngefprocheu , bis die -yurfttit ihren Gatten (Herr Perrier versicherte , sie
Mute ihn zärtlich „ Oektchen ) zart aufmerksam machte , daß die Abend -
kühle bedenklich znnehme , was die Gäste als das Zeichen znm Atffbrnchvettndnvtctt , ' ’

.
* ® « ‘ srätztichrv Kampf fand am Mittwoch Abend in Main ,

ans offener -- traße zwischen zwei fremden Flößern statt . Beide Manner
genethen ttt einer bernchligteu Kneipe mit einander in Wortwechsel ; umaber den Streit anszufechten , begaben sie sich zusammen auf die Straße
E einem Kampf mit ihren Messern heraus ,
^ fn . lugenblick lnitten Beide ihre icharseu Lchiffsmesser gezogen , stürztenwie wuthend au ; einander em und stachen blindlings unt ihren Meueru
M EuWbkr los . ^ r ^ mps war ein kurzer , beim einer der Streitenden
lag alkbald mir durchstochener Brust auf dem Straßenpflaster , währendder Andere ebenfalls aus Mehreren Wnildeü heftig blutete Her ^ eigernfene
Aerzte egten den Verletzten Nolhvelbände an , worauf Beide in das 8iochns-
ho,vika verbracht wurde « . Die Verletziiug des ciüeil Flößers ist lebeu - -
gefahrnch . '

,, , .
* dem Pieiiüischen Ar -r,i >ten - Aercivi , » Hannover , Leben »-

^ " üch .cnmgs - Änstalt für beit gejammten deutschen Beamtenftanb , ein -
ichließlich der Geistlichen , trehrer , Rechtsanwälte uuo Aerzte , ist die Slus -
zetchnung zü Thett geworden , daß Se . Majestät der Kaifer Wilhelm bas
Pioteetorat über beit Verein übernommen hat .

Jubiriinm wirb in Könitz (Westpreichen )
gastiert werdeil . AN diesem Tage begeht nämlich , wie das

ii?^rid »Kdie,dortige Hebamme Johanna Bleye ' r
^ / " °Jub,läum . Gegen 10,000 (!) Personen , darunter eine

Anzahl ehrsamer Großmutter , berbanfen der Jubilarin die erste
Pflege ihrer Kmdhett .

fc. r, Ardriiev »rach Köper,hrizru . Anerkennend ,die bardische Ausstellung aiitzerordentlichenstsirfola gehabt hat , und
da « owseibe befouders lehrreich ist für alle kniistindüstriellen Arbeiter , hat
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der Pariser Mimicipalrath eine Summe von 14,000 Francs zur Unter¬
stützung von Arbeitern , die nach Kopenhagen abreisen werden , bewilligt .
Der französische Arbeiterzug wird Anfang August in Kopenhagen ankommen .

* Schutzzoll oder Freihandel , das ist der Streitpunkt , wegen befielt
nutet beit Pariser Wäscherinnen biesseiiS nutz jenseits der Barriere »
gegenwärtig eme äußerst heftige Fehde ausgebrocheu ist . Tie im Innern
der » tobt etablirten Wäscherinnen haben an den Pariser Gemcinderath
cm« Petition gerichtet , in der sie verlangen , daß alle aus den Vororten
nach Paris gebrachten Wäschestücke einer Besteuerung unterzogen werden .
Mcs Begehren wird damit motivirt , daß die außerhalb von Paris ihr
Handwerk betreibenden Wäscherinnen in Folge ihrer geringere » Kosten weit
billiger arbeiten können und also bett in Paris selbst errichteten Wasch -
aickslten unb - Etablissements eine sehr empfindliche Eoneurreitz bereiten .
Der „Jinportzoll

"
, mit welchem gewaschene Hembe » , Strümpfe und sonstige

Mchestücke bei der „Einfuhr " in Paris belegt werden sollen , müßte nach
Meinung der Petentinueu per 1000 Kilogramm 50 Francs betragen . Die
außerhalb der Pany melle etablirten Wäscherinnen haben nicht ermangelt ,
dem Municipiinn eine Gcgcnpetition zu überreichen , in welcher die Unge¬
hörigkeit diefes „Wäsche -Schutzzolles

" nachdrücklich betont wird . Trotzdem
haben sich int Pariser Gemeinderathe 22 Stadtvüter gefunden , welche dem
Wöschezoll freundlich gesinnt mtb .

* Auffange « tum Deprschrn im Kriege . Wie selbst der groß -
eckigsteFortschritt irgend einen kleinen Pachtheil im Gefolge hat , so auch
dienette Kunst des Telephomreys . Dieses schreckliche Telephon ist so fein¬
hörig, daß es vor ihm kein Depeschengeheimniß mehr gibt . Wollte mau
nützet dahmter kommen , was auf dem Telegrapheutzraht geheimuißvoll
hin- uitb herspielt , so mußte man de » Draht zerschneiden und einen
Apparat eiuschalteu . Jetzt kann man alle Depeschen umuerklich aus großer
Entfernung mitlcsen , Ua » braucht nur eine der Telegraphenleitung
nahezu parallele Leuuug von mäßiger Länge hcrzu ' telleu und in diesetbe
an Telephon einzuschaltcn , von welchem nunt die Rorsezetcheu nach dem
Wär abzulesen im Staude ist. Tas kann namentlich für Kriegstelegramme
recht unangenehm werden . Selbst eine Beaufsichtigung der Leitung hilft
richt, denn der Gegner kann , vielleicht einen halben Kilometer von der
Leitung entfernt , wo er nicht mehr gesehen wird , feinen Auffange -Apparat
heimlich anbringen . Wie ist diesem Uebelstaude abzuhelfeuL Herr Heinrich
Discher löst im „Eleekrotechniker " diese Frage tu überraschend einfacher
Weise: ,,durch Gegentetegraphie ." Wird auf demselben Leituugsdraht
Mzcitig von beiden Seiten tclcgraphirt , so hört der Horcher »m Telephon
liut einen Wirrwarr vermischter Zeichen . Praktisch wird sich die Sache
am besten so machen lassen : Die eine Station telegraphirt wirkliche Tele -
iiramme, die andere eilten früher vereinbarten Tert . So lange die erstere
Station diesen Text abrolleu sicht , kann fk sicher sein , daß kein Unbefugter
ihre Telegramme mitliestz Tie österreichische Kriegsverwaltung soll der
Äche nnlaugst ihre Auftnerksamkeil zugeweudet haben .

Neueste Nachrichten .
* Potsdam , 27 . Juli . Bulletin : Ihre Majestät die

Kaiserin und Königin ist heute Morgen nm IV2 Uhr von
einem gesunden Prinzen glücklich entbunden worden . Allerhöchst -
dieselbe und der neugeborene Prinz erfreuen sich des besten
Wohlseins .

* Moutheiru , 27 . Juli . Der König und die Königin
von Sachsen trafen gestern Abend hier ein uitb setzten heute
Vormittag mit dem Dampfschiffe „ Jupiter

" die Reise nach dem
Norden fort .

* Stssirffolm , *27 . Juli . Gestern Abend 7 V» Uhr sand
ein Galadiucr statt . Beim Erscheinen der hohen Herrschaften
spielte das Musikcorps des Lcihgarde - Reginientö einen eigens hierfür
compouirten Festmarsch : „ Au Kaiser Wilhelm II . " Kaiser
Wilhel m saß zwischen der Kronprinzessin und dem Könige ,
links vom König saß die .Herzogin - Witwe von Dalarne , » eben
derselben der Kronprinz . Die Kronprinzessin hatte den Prinzen
Heinrich zur Rechten . Gegenüber dem Kaiser saß der StaatS -
minifter Bildt , gegenüber dem König Graf Herbert Bismarck .
Während des Diners brachte der König einen Toast ans den kaiser¬
lichen Gast auS , worin er ausführtc , daß zu seinen schönsten Er¬
innerungen die ihm von des Kaisers Großvater und Vater be -
tviesene Freundschaft gehöre . Daukvar für den Besuch des Kaisers ,
wünsche er , Gott möge demselben ein langes Leben und
eine glückliche , glorreiche Regierung verleihen . Der Trink¬
spruch schloß mit den Worten : „ Ich trinke auf das Wohl des
deutscheu Kaisers und des Königs von Preußen ! " Das
Mnsikcorps intonirte „ Heil Dir im Siegerkranz

"
. Der Kaiser

erwiderte den Toast , indem er seiner Freude über den Besuch in
dem schönen scaudinavischen Laude Ausdruck gab ; er hoffe , daß
die Freundschaftsbande zwischen den Völkern Deutschlands und
Schwedens fortbestehen werden , und trinke auf daS Wohl des
Königs Doti Schweden und Norwegen . Das Musikcorps intonirtc
hierauf die schwedische Nationalhymne .

* Hamavißifchss . Ein Mann , der seine Frau kenitt . Ich
knie Ihnen für bas wundervolle Armbaub , bas Sie mir aus Paris mit -.
6*ryht haben , Herr Eommerzieurath ." „ Bitte , lassen .Sie es um Gcsttes -

meiue Frau nicht sehen , wenn bic wußte , baß ich Ihnen bas mit -
gMchi habe . . . . es wäre schrecklich !"

„Sie würde eifersüchtig feilt ? "
«Tas nicht , — aber sie würbe sich ein gleiches Armbaub wünschen . "

Zeitgemäß . Hausfrau (beim Engagement der Köchin ) : „Sie sind also
fflgagirt." Köchin : „ Ja , aber ein » muß ich mir noch bebiiigen . "

Hans -
kau : „Run , das wäre ? — Lesen Sie vielleicht Romane ? " Köchin : Rem ,ta nicht — aber ich schreibe welche . " — Zu praktif ch ( in der
Ausstellung ) . „Rosa , ich glaube cs war doch kein guter Gebaute , baß wir ,
um keinen neuen Gatalog kaufen zu müssen , beit vom vorigen Jahre mit -
WRMuen haben , es fttutnit aber audi bei gar keinem Bild ! —
tzöse Zungen . „Denken Sie sich nur , wie verlogen die alle Baronesse
« der Loge nebenan ist ! Eben sagte sie zu beut jungen Grafen , sie hätte
mi heute Rächt im Schlaf auf bic Zunge gebissen . — Im Schwur -
«ertchtHsaal . Präfibettt : Also erzählen Sie einmal den Hergang .
Mge : Also ick fitze jaiiz jemüchlick ) bei Happviben ntt drinkc '

n Dtöppen .
Kit cenmal kommt Eener , ohne bet ick'» merke , hinterrücks uf mir zu , itit
tat mir mit 'n Seidel

'n Loch in ’it Kopp , so jroß luie ’tt DHaler , — itit
Kt siel mir uf ! ( „Lust . Bl ."> — Rücksichtsvoll . „Wie , schon drei
M Morgens 1111bTn kommst jetzt erst tiach .Hanse ? "

„ Ja , weißt ' liebes
« iber 'l , ich hab ' Dich im ersten Schlaf nicht stören wollen . " — R a iw .
«Liehst Du , Gousinchcit , als ich heute beim Schwimmen Sen Kopfsprung
Wacht hatte , sagte der Sleuteitani : „ Sehr gilt , mar gewiß em Gin -
Mriger !" „No , bas konnte er doch an den Schnuren sehen . " — Das
» roßartigste . Führer : „Gelt , meine Herrschaften , diese Gegend is
toBartig ! Hub boch haben '? bas (großartigste von ihr noch gar ntt
licht » !' Herr : „ Uitb bas wäre ? "

Führer : „Ihr grandioses Bier . ( „ Ulf . " )

* Kailair - Zgorichwörtrie eines euchfuibsameu Reiseuben : Wer beit
Siegel#. Hatz darf für beit Spott nicht sorgen . — Selig sind — die zn Hause
geblieben! — Was auf Reisen gehen will , friert bei Zeilen . — Die Saison
m tobt —. sic kann sich begraben lasstu ! — Wo bist Du , liebe Soiute , ge
blieben? — Das Reifen ist der Gitter höchstes nicht , der liebet größtes
ober ist - wenn man beit Petz nicht mstgeuommcit . — Wozu in bic Ferne
Weifen . — es regnet ja auch zu Hanfe Streifen ! — Quäle nie ein Thier
M Scherz : rasch geh ' wieder heimachwärts ! — Wo man heizt , da laß
getroft Dich nieder ;, in bet Luft berfrierft - Du Dir die (Stiebet ! — Wenn
Ach döse — Ruubreise -Billets locken , folge ihnen nicht ! — Borwärts mit
Wem Muth — wenn bic Gummischuh ' uitb bet Regenschirm gut ! —
Schluß-Stoßseutzct : Mich ergreift , ich weiß nicht tote , — Himmlisches Be -
bagen: — Morgen ist bet letzte Tag — Po » ben fünsundvierzig Riiub -
Mstagen ! *

* Rtzemrvaffdr - Märme vom 27 . Juli . Im Schiersteiner Hafen 17 ,
im Strom 16 Grab Reanmur .

* Kchiffs - Nachrichton . (Nach ber „Franks . Zig ." .) Nnaekommen
tu ew - I 0 rk D . „Rhhillaub " ber Red Star Line von Antwerpen ; in
Boston D . „Samaria " von Liverpool ; in , Moville D . „ Auchoria " von
Glasgow : in Barbados ber Roh . M,D - „Larne " unb D . „ Moselle "

von Southauipto » ; in Philabelphia D . „Brit . Priuce " von Liverpool ;
in Montevideo T - „ Galicia " von Liverpool ; in Lizarb ber Nordb .
Lloub -D . „Ems " von New -Pork .

Kriefkaßen .

2» . . Biebrich . Welche Grundsätze an den maßgebenden Stellen hin -
stchttich her Peröffeuckichnug der EoncutS - unb bergl . Anzeigen leitend
sind , wissen Wir nicht . So Piel aber ist uns im Lause der Zeit aus
Juteressentenkreiseu bekannt geworben , baß bieselbe berntaleit eine sehr uttge -
itügenbe ist . Wir waten und sind daher bestrebtz durch rebactiouelle Rottzen
diesem Mangel nach Möglichkeit abzuhelsen . Im fiebrigen siehe „Lokales " .

30 Pfennig die einspaltige Petitzeile .

3 Paar SO Pfg . bis zu den bestenHUHOSCHUHE_______ __ Qualitäten empfiehlt in grossartiger'
Auswahl C' äri .

'Claes , flahnhoisirastw ■>. 57

Fenster - und Bilderglas
empswhlt zu den bekannten reellen uitb billigen Preisen'm . oti « nsta <it . 'Aieng affe l ,
1219

________ FcnsterglaS -Ätoßhaubluug uitb Bilber -Eintahute -Geschäft .

*11 lebet Größe unb Quantum zu Fabrikpreisen
F üSioiüi bei J . Hödel , Schwalback -erstraße25 . 21990

M sj . I Anerkannt gedeihlichstes Hundefutter .UflttrnutUHl . | tgt . preuss . silb . Staatsmedaille .
<1«einer Alk . 17 .50 ab l ' -Uitix . Probe 5 Kilo Mk . LSV .

Berliner Hundekuchen -Fabrik J . länyser , ä bei Berlin ,
iu Wiesbaden bei W . Jung , Ailoltsallee , u J . G . Mollath,Marktstr . 26 .
In Biebrich bei Ktut Schaefer . 24666



Wiesbadener Tagblatt

Aa . 178 .

Samstag

38 . In » 1888 .

Vereins - Nachrichle « .

Hewerkefchuke ju Wiesöaden . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Wochen -
Zeichnenschule.

SLnger - Lhor des „ Wiesbadener ^ essrer - Iereins " . Nachmittags
4 Uhr : Ausflug nach Sonnenberg .

Mnstkakrschcr Lluö . Abends 8 Uhr : Gemüthliche Zusammenkunft .
Wttsbad . Aocak - KranLenverfichernugs - Kasse . Abends 8 */« Uhr :

Generalversammlung .
Kartenkan -Derein . Wends 87 , Uhr : General -Versamuflung .
L « r « -Wcreiu . Wends 8 ‘/i Uhr : Bücher -Ausgabeu . gesellige Zusammenkunft .
Mänuer -^ nrnverei « . Abends : Gesellige Zusammenkunft im VereinSlokale
Wie « ! . Hnrn -Kefeffschaft . Wends : Gesellige Zusammenkunft .
Wäunergesana -Merei « . Abends 8 ' /- Uhr : General -Versammlung .
Ilännerges . -M . „ 6oncorOia ‘ ‘ . Abends 9 Uhr : General -Versammlung .
Mäanergesang -Derei « „ Ktte ^ tuion - 1. Abends 9 Uhr : Probe .
Mäuner - Luartett „ Kikaria " . Abends 9 Uhr : Probe und Besvrechung .

Meteorologische Keodachtaage «
der Stadt Wiesbaden .

Nachmittags etwas Regen .
• Die Barometerangaben find auf 0 ° C . reducirt .

1888 . 26 . Juli .
7 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nachm .
9 Uhr

Abends .

Barometer * (Millimeter ) .
Thermometer ( Celsius ) . .
Dunstspannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

748,0
17,9
13,9
91

S .W .
stille .

749 .5
23,3
10,0
47

SW .
mäßig .

752,3
17,1
11,1
77

S .W .
f. schwach .

749,9
18,8
11,7
72

Allgemeine Himmelsansicht . bedeckt . thw .hciter . heiter . —

Regenhöhe (Millimeter ) — — 0,3 —r

Co « rse .
F

Geld .
Holl . Silbergeld Mk .
Dukaten . . . »
20 Frcs .-Stitcke „
Sovereigns . - „
Imperiales . . „
Dollars in Gold „

raukfurt , den 27 . Juli 1888 .
I Wechsel .

- — Amsterdam 169 .35 - 30 — 35 bz .
9 .45 - 9 .50

16 .16 - 16 .20
20 .35 - 20 .40
16 .69 - 16 .73

4 .16 - 4 .20

London 20 .43 bz .
Paris 80 .80 bz .
Wien 163 .75 - 80 bz .
Frankfurter Bank -Disconto 3% .
RcichSbank -Disconto 3°/o.

Termine .
Vormittags 10 Uhr :

Versteigerung von Grabsteinen und einer großen Figur , auf oem Lager¬
platz an der Platterftraße oberhalb des Wasser -Reservoirs . (S . h. 81.)

Nachmittags 4 Uhr :
Versteigerung der Obsternte auf den hiesigen Exerzierplätzen , an Ort inti

Stelle . ( S . Tgbl . 174 .)

Kirchliche

Evangelische Kirche .
9 . Sonntag nach Trinitatis .

Hauptkirche : Frühgottcsdienst8 ' /« Uhr : Herr Pfr . Ziemendorfs .
Hauptgottesdieust 10 Uhr : Herr Pfarrer Friedrich .

( Nach der Predigt Beichte und heil . Abendmahl .)
B e r g k i r ch e : Jugeudgottesdienst 7 7 » Uhr : Herr Dec .-Vcrw . K ö hl e r .

Hauptgottcsdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Veesenmeyer .
Nachmrttaggottesdienfi 5 Uhr : Herr Pfarrer Grein .

Casualien : Herr Dec .-Verw . Köhler .
Die Kirchen -Collecte ist für den Baufond der 3 . evangel . Kirche bestimmt .

Evangelische « veeeinshan « , Platterstraße 2 . Sonntagsschule :
Vormittags 11V « Uhr . Abendandacht : Sonntag 87 « Uhr . Montag
10 Uhr : Betstunde .

Katholische Pfarrkirche .
10 . Sonntag nach Pfingsten .

Heil . Messen sind 57 », 6V » und 117 » Uhr ; Militärgottesdienst (hell .
Messe mit Predigt ) 77 » Uhr : Kindcrgottesdienst (Amt ) 87 « Uhr ;
Hochamt mit Predigt 10 Uhr . Nachmittags 2 Uhr ist Christen¬
lehre ; Litanei mit Segen .

An Wochentagen sind keil . Messen um 57 », 61 '«, 7 und 9 Uhr 7 Min .
Dienstag und Freitag 67 « Uhr sind Schulmessen .
Samfiag Nachmittags 5 Uhr ist Salve und Gelegenheit zur hl . Beichte .

Anzeigen .

Katholische Kirche itt der Friedrichstrasse 2S .

Zutritt Jedermann gestattet .

Sonntag den 29 . Juli Vormittags 10 Uhr : Deutsches Hochamt
mit Predigt . Herr Pfarrer Hülkart .

Devtschkatholischr ( freireligiöse ) Gemeinde .

Sonntag beit 29 . Juli Vormittags 10 Uhr : Erbauung int Saale der
Mittelschule in der Rheinstraße No . 86 . Predigtthema : „Be¬
trachtungen über das Vaterunser " . Lied : No . 30 , 1 , 2 , 6 . Der
Zutritt tft Jedermann gestattet . Herr Prediger Albrecht .

Gottesdienst der Gemeinde getantter Christen ( Baptisten ),

Schützenhofstraße 3 .

Sonntag den 29 . Juli Vormittags 97 » Uhr und Nachmittags 4 Uhr ,
Kindergottcsdienst Sonntag Nachmittags 2 Uhr . Mittwoch Wend ?
87 - Uhr . Herr Prediger Strehle .

Russischer Gottesdienst , Kapellenstraße 17 (Hauskapelle ) .

Samstag Abends 7 Uhr (kleine Kapelle ), Sonntag Vormittags 11 Uhr
(große Kapelle ) .

Fremden - Führer .
Königliche Schauspiele . Geschlossen .
Curhaus zu Wiesbaden . Nachmittags 4 und Abends 8 Uhr : Concert .

Abends 87 » Uhr : Reunion dansante .
Kochbrunnen und Anlagen in der Wilhelmstrasse . Morgens 67 » Uhr :

Concert .
Merkel ’sche Kunst -Ausstellung «neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

8 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends .
Gemäide -Gallerie des Nassauischen Kunst - Vereins (im Museum ) . Geöffnet :

Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 — 1 und von 2 —4 Uhr .
Alterthums - Museum (Wilhelmstrasse ) . Geöffnet : Sonntags von 11 — 1

und 2 — 4 Uhr , Montags , Mittwochs und Freitags von 2— 6 Uhr .
Bibliothek des Alterthums - Vereins . Geöffnet : Dienstags von 2 - 4 Uhr

und Samstags von 10 — 12 Uhr .
Naturhistorisches Museum . Geöffnet : Montags , Mittwochs und Freitags

von 3 — 6 Uhr und Sonntags von 11 — 1 Uhr .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellen im Schloss .
Protestantische Hauptkirche (am Markt ). Küster wohnt in der Kirche .
Protestantische Bergkirche (Lehrstrasse ) . Küster wohnt nebenan .
Katholische Pfarrkirche (Louisenstrasse ) . Den ganzen Tag geöffnet .
Synagoge (Miehelsberg ) . Geöffnet : Täglich von Morgens bis zum

Eintritt der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan . Wochen -
Gottesdienst Morgens 67 « Uhr und Nachmittags 6 Uhr .

Synagoge (Friedrichstrasse 25 ) . An Wochentagen Morgens 6 Uhr und
Abends 7 Uhr geöffnet . Synagogen -Diener wohnt nebenan .

Griechische Kapelle . Geöffnet täglich , von Morgens bis zum Eintritt
der Dämmerung . Castellan wohnt nebenan .

Airsrug ans de » CiviMands - Register «

der Stadt Wiesbaden .

Geboren . Am 20 . Juli : Dem Müller Johann Kneipp e. S -,
Wilhelm Philipp .

Aufgeboten . Der verwittwete Barbier Johannes Jung von Gries¬
heim , Kretfcs Höchst , wohnh . dahier , und Caroline Pauline Bader von
Rudersberg , König ! . Württcmbcrgischen Obcramts Welzheim , tooljnl).
dahier . — Der Herrschaftskutscher Gustav Adolf Hentzler von Hamm ,
wohnh . zu Hofgut Groroth , Gemeindebezirks Frauenstein , und Elisabeth
Jacobinc Caroline Bäuchle von Diez , wohnh . dahier . .

Verehelicht . Am 26 . Juli : Der Architect und Photograph
Johannes Ernst von Brauchitsch von Berlin , bisher zu Görlitz , fortan M
Halle a . d. Saale wohnh ., und Wilhelmine Caroline Julie Margarethe
vou Boltenstern von (Solberg in Hintervommern , bisher dahier wohnh .
— Der Ingenieur bei dem Stadtbauamte zu Mainz Johann August Lam¬
precht von München , wohnh . zu Mainz , und Caroline Christiane Wilhelmine
Geis von Hahnstätten im Unterlahnkreise , bisher dahier wohnh .

Gestorben . Am 25 . Juli : Der Kaufmanns - Lehrling WiM «

Friedrich Christian Morasch , alt 18 I . 6 M . 16 T . — Der unverehelichte
Tünchergchülfe Carl Hahn vou Heßloch , Landkreises Wiesbaden , alt 29 3 -
2 M . 12 T . — Der unverehelichte Backstcimuacher Johann Mendorf von
Winkel im Rheingautreise , alt 37 I . 4 Ak. 8 T . - Am 26 . Juli : Gertrude ,
geb . Klein , Ehefrau des König !. Appellationsgerichts - Vicepräsidenten a . £ •
Dr . jur . Philipp Bertram , alt 75 I . 22 T . — Margarethe Caroline
Catharine , T . des Bäckers Wilhelm Ahl , alt 4 M . 24 T . - Lorenz ,
unehelich , alt 3 M . 26 T . Königliche « Standesamt .

W Die heutige Nummer enthält 24 Seiten . -*WI
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